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Zu Beginn der Urlaubs- und Ferienzeit 
dürfen wir Ihnen die Sommerausgabe der 
Flachauer Gemeindenachrichten über-
mitteln. Wir wollen Ihnen damit aktuell 
wichtige Informationen aus unserem Ge-
meinde- und Ortsgeschehen zukommen 
lassen. 

Auch in den ersten 6 Monaten des Jah-
res hat die Covid-19-Pandemie unseren 
gewohnten Alltag verändert. Für uns alle 
war es unvorstellbar, dass die für unseren 
Ort so wichtige Wintersaison zur Gänze 
ausfallen würde. Wir haben auch diese 
Situation gemeistert und hoffen jetzt auf-
grund des Impffortschrittes und der der-
zeit niedrigen Anzahl an Infizierten, dass 
ein weiterer Lockdown nicht mehr not-
wendig sein wird. Damit kann der Touris-
mus sowie unser Zusammenleben wieder 
unter normalen Umständen stattfinden. 
Es ist mir ein Anliegen, mich bei Ihnen 
allen für das Verständnis und das Mittra-
gen der notwendigen Einschränkungen in 
den vergangenen Wochen und Monaten 
zu bedanken.  

In diesem Jahr laufen die Vorbereitungs-
arbeiten für unsere wichtigen Genera-
tionenbauten - gemeinsame Feuerwehr, 
Schule und Kindergarten - weiter. 

Der Baubeginn des Neubaus der Einsatz-
zentrale für Feuerwehr, Bergrettung, Po-
lizei, Gemeindebücherei und einer Haus-
wartwohnung ist mit Anfang September 
2021 vorgesehen. Die Ausschreibungen 
für die drei größten Gewerke Baumeis-
ter-, Elektro- und Sanitärarbeiten haben 
erfreuliche Ergebnisse im Rahmen der 
Kostenschätzung ergeben, sodass wir 
hoffen, trotz der im heurigen Jahr gestie-
genen Baupreise den Kostenrahmen ein-
halten zu können.  

Auch die Vorbereitungsarbeiten für den 
von allen Gemeinderatsfraktionen getra-
genen Beschluss der Zusammenlegung 
von Schulen und Kindergärten wird fort-
gesetzt. Die Architekten DI. Thalmeier 
und DI. Lechner und die beauftragten 
Fachplaner arbeiten mit Hochdruck an 
der Fertigstellung der Einreichplanungen, 
damit im Herbst des Jahres die Ausschrei-
bung der einzelnen Gewerke und im kom-
menden Frühjahr der Baubeginn erfolgen 
kann.

Am 1. Juli 2021 wurde der Agenda 
21-Bürgerbeteiligungsprozess mit der 
Schlusspräsentation des Zukunftsprofiles 
sowie mit dem Start der Umsetzungs-
workshops abgeschlossen. Ich darf mich 
bei allen bedanken, die an den vielen 
Treffen, Veranstaltungen und Work-
shops teilgenommen und ihre Sichtweise 
und Anregungen für eine gute Zukunft 
unserer Gemeinde eingebracht haben. Ich 
freue mich, wenn sich viele Gemeinde-
bürgerinnen und Gemeindebürger an der 
Umsetzung von weiterführenden Projek-
ten beteiligen, damit Flachau ein lebens-
werter Ort bleibt.  

Der Sommer bietet nach einem Coro-
na bedingten Jahr Pause wieder ausrei-
chend Gelegenheit das Kulturangebot auf 
Schloss Höch zu genießen. Vom Kultur-
verein unter dem neuen Obmann Rupert 
Schiefer wurde ein abwechslungsreiches 
Programm zusammengestellt. Aber auch 
sonst werden laut unserem beiliegenden 
Veranstaltungskalender wieder viele ört-
liche Veranstaltungen durchgeführt, ich 
darf euch alle herzlich zur Teilnahme ein-
laden. 

Abschließend darf ich mich bei allen 
Flachauerinnen und Flachauern und den 
örtlichen Vereinen für den persönlichen 
Einsatz für unsere Gemeinde bedanken. 

Besonders danke ich der Gemeindever-
tretung, allen Gemeindebediensteten so-
wie unseren privaten und öffentlichen 
Institutionen für das große Vertrauen 
und die gute Zusammenarbeit. Die besten 
Grüße und Wünsche für eine baldige Ge-
nesung entbiete ich all unseren kranken 
Mitbürgern. 

Liebe Flachauerinnen und Flachauer, lie-
be Gäste – ich wünsche euch allen einen 
angenehmen Sommer mit möglichst vie-
len Sonnenstunden und eine schöne, er-
holsame Zeit. 

Mit herzlichen Grüßen
Euer Bürgermeister

Thomas Oberreiter
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Liebe Flachauerinnen, liebe Flachauer, werte Gäste!
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COVID-19-Pandemie
Auch in diesem Jahr war unsere Ge-
meinde von den Auswirkungen der 
Covid-19-Pandemie stark betroffen. 
Letztendlich ist die gesamte Winter-
saison dem bundesweiten Lockdown 
zum Opfer gefallen, sodass keine Gäs-
te bei uns in Flachau ihren Urlaub ver-
bringen konnten. Zuschüsse und För-
derungen des Bundes haben vorerst 
ein Überleben der Tourismusbetriebe 
in unserem Ort ermöglicht. Ein beson-
derer Dank gilt unseren Bergbahnen, 
die trotz des Ausfalles an Wintergästen 
ihre Anlagen für die Einheimischen 
geöffnet und uns damit ein Stück Nor-
malität ermöglicht haben. 
Mit 1. Juli 2021 wurden jetzt sei-
tens der Bundesregierung erhebliche 

Lockerungsmaßnahmen verordnet, 
sodass die Sommersaison unter Ein-
haltung der 3-G-Regel aller Voraus-
sicht nach fast wie gewohnt stattfinden 
kann. 
Mit Bangen blicken wir aber bereits 
auf die bevorstehende Wintersaison, 
hoffen wir, dass aufgrund des Impf-
fortschrittes ein weiterer Lockdown 
nicht mehr notwendig sein wird. In 
diesem Zusammenhang verweisen wir 
auf die Möglichkeit sich jederzeit bei 
unserem Hausarzt Dr. Harald Breitfuß 
impfen zu lassen, in erster Linie um 
sich selbst vor der Krankheit zu schüt-
zen, aber auch um mitzuhelfen, der 
Pandemie durch eine fortschreitende 
Herdenimmunität Einhalt zu gebieten. 

Neue Strassenbezeichnung „Oberer Lehenweg“
Auf Antrag einer Grundeigentümerin 
im Bereich der Lehensiedlung hat die 
Gemeindevertretung in ihrer Sitzung 
vom 1. Juni 2021 einstimmig die Aus-
weisung einer neuen Straßenbezeich-
nung beschlossen. 
Im gegenständlichen Fall handelt es 
sich um weitgehend unbebaute Bau-
landflächen im Bereich des bestehen-
den Baulandsicherungsmodells Lehen-
siedlung bzw. in der Folge um Flächen 
für die geplante Erweiterung des Bau-
landsicherungsmodells Lehensiedlung. 
Grundsätzlich sind Straßennamen auf 
Dauer angelegt. Die Änderung vorhan-
dener Straßennamen ist ein Ausnah-
mefall, dessen Umsetzung besondere 
Gründe bedarf und der darüber hin-
aus zu vermeiden ist, da in den meis-
ten Fällen eine Umbenennung für die 
betroffenen Anrainer eine Belastung 
darstellt, aber auch auf Seiten der Ver-
waltung mit erheblichem Aufwand ver-

bunden ist.
Sinnvoll ist die Änderung von Stra-
ßennamen dann, wenn die Ordnungs- 
und Orientierungsfunktion nicht mehr 
gegeben ist und die Leichtigkeit und 

Flüssigkeit des Verkehrs beeinträchtigt 
wird. Aus den vorgenannten Gründen 
wurde eine Unterteilung des relativ 
großen Bereiches in „Lehenweg“ und 
„Oberer Lehenweg“ vorgenommen. 

Als besonderes Service für alle Ein-
heimischen und Gäste können in der 
Ordination von Dr. Harald Breitfuß 
während der Öffnungszeiten der Haus-
apotheke weiterhin die in vielen Berei-
chen nach wie vor notwendigen PCR- 
und Antigentest durchgeführt werden.  

Personelle Änderung in der 
Gemeindevertretung

Gemeindevertreter Theodor Goldner 
erklärte am 10.06.2021 aus persön-
lichen Gründen seinen Rücktritt als 
Gemeindevertreter. Theo Goldner war 
seit Beginn der aktuellen Gemeinde-
vertretungsperiode (März 2019) Mit-
glied der Gemeindevertretung. 
Wir bedanken uns bei Theo Goldner 
sehr herzlich für seinen Einsatz für 
unsere Gemeinde.

Als neues Mitglied der Gemeindever-
tretung dürfen wir ab sofort Herrn An-
dreas Hausbacher begrüßen, der das 
freie Mandat der ÖVP-Fraktion über-
nommen hat und sich in Zukunft mit 
aller Kraft für unsere Gemeinde ein-
setzen wird.

Wir wünschen Herrn Hausbacher alles 
Gute für seine neue Aufgabe!

Andreas Hausbacher, Besitzer Hotel Montanara, 
neues Mitglied der Gemeindevertretung
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Neubau Einsatzzentrale Flachau
Die Planungsarbeiten für den Neubau 
der Einsatzzentrale Flachau sind abge-
schlossen, die baubehördliche Bewil-
ligung durch die Bezirkshauptmann-
schaft St. Johann/Pg. erfolgte im März 
2021. Derzeit werden Arbeiten an der 
Umlegung der Verbandswasserleitung 
durch den Wasserverband vorgenom-
men.  
Die Ausschreibungen der Hauptgewer-
ke - Baumeister-, Elektro- und Sani-
tärarbeiten – haben ein erfreuliches 
Ergebnis im Rahmen der Kostenschät-

zung erbracht, sodass davon ausgegan-
gen werden kann, trotz der gestiegenen 
Baupreise die Kostenschätzung bzw. 
den Kostenrahmen einhalten zu kön-
nen. Baubeginn für die Einsatzzentra-
le wird Anfang September 2021 sein. 
Aufgrund der Bausperre in unserer Ge-
meinde wird von Mitte Dezember bis 
Mitte März die Baustelle unterbrochen 
und im Frühjahr 2022 fortgesetzt. 
Im heurigen Jahr sollen noch die Tief-
garage, die Kellerräumlichkeiten und 
die Ausfallheizung der Holzwärme 

Flachau errichtet werden. Das gesam-
te Bauvorhaben Einsatzzentrale soll im 
Frühjahr/Sommer 2023 abgeschlossen 
und an die Nutzer übergeben werden.
Im neuen Gebäude werden neben der 
gemeinsamen Feuerwehr, die Bergret-
tung, die Polizei, die Gemeindebüche-
rei, eine Hauswartwohnung und eine 
Tiefgarage untergebracht. Auch ein 
Ausfallheizwerk für die Holzwärme 
Flachau zur Sicherung der Versorgung 
der Kunden in Flachau wird im Keller-
geschoss des Objektes vorgesehen.

Zusammenlegung Volksschule und Kindergarten
Wie in der letzten Bürgerinformation 
berichtet, haben Architekt DI. Tom 
Lechner aus Altenmarkt (Kindergar-
ten) und Architekt DI. Karl Thalmei-
er aus Hallein (Volksschule) mit der 
Einreichplanung für die beiden Vor-
haben begonnen. Gemeinsam mit der 
Fa. Bauzeitplan als Beauftrage für das 
Baumanagement (Projektsteuerung, 
Ausschreibung und Bauleitung) und 
den Fachplanern für die einzelnen Bau-
bereiche werden die Detailplanungen 
erarbeitet.

Bis Ende Juli 2021 soll die jeweilige 
Einreichplanung fertiggestellt und da-

nach die Baugenehmigung bei der Be-
zirkshauptmannschaft St. Johann/Pg. 
eingeholt werden. Im Herbst dieses 
Jahres soll die Ausschreibung der ein-
zelnen Gewerke erfolgen. 

Der Baubeginn der Zubauten in Holz-
bauweise an beiden Standorten ist im 
Frühjahr 2022 angedacht, die Umbau-
arbeiten in den bestehenden Gebäuden 
sind in den Sommerferien geplant. 
Diese Ferien sollen zur Bewältigung 
der Bauarbeiten von 9 auf 11 Wochen 
verlängert werden. Die Fertigstellung 
der Baumaßnahmen ist bis zu Schul- 
und Kindergartenbeginn im September 

2022 vorgesehen.

Beabsichtigt ist während der Bauarbei-
ten den Betrieb an beiden Schulen auf-
recht zu erhalten. Es werden alle not-
wendigen Maßnahmen getroffen, um 
einen sicheren und möglichst störungs-
freien Schulbetrieb zu gewährleisten. 

Das Kindergartengebäude sowie der 
Turnsaal in Reitdorf werden im Früh-
jahr 2022 abgebrochen und an dieser 
Stelle ein Zubau zum bisherigen Schul-
gebäude errichtet. In Flachau wird in 
diesem Zeitraum das Kindergarten-
gebäude zur Schulnutzung umgebaut. 

Visualisierung Einsatzzentrale Flachau
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Aus diesen Gründen ist es notwendig, 
die Gruppen an beiden Kindergärten 
vorübergehend in anderen Gebäuden 
in unserer Gemeinde unterzubringen.  

Derzeit wird geprüft, welche Gebäu-
de dafür in Frage kommen. Über die 
vorgesehenen Maßnahmen (Bauzeit-
plan, Sicherungsmaßnahmen Baustelle 

und Schulweg, Verlegung Kindergar-
tengruppen, Betreuung Sommerferien 
2022 etc.) werden die betroffenen El-
tern im Herbst 2021 informiert. 

Visualisierung geplante Volksschule

Visualisierung geplanter Kindergarten



Agenda 21 – Gelungener Abschluss des Basisprozesses
Nachdem das „Zukunftsprofil Flachau 
2030“ bereits an jeden Haushalt ver-
schickt und in Form von originellen 
Video-Clips im Internet bzw. den so-
zialen Medien präsentiert wurde, fand 
am 1. Juli die Abschlussveranstaltung 
im Festsaal Flachau statt. Rund 30 Bür-
ger*innen diskutierten gut gelaunt am 
ersten Tag ohne Maskenpflicht, dafür 
mit 3G-Nachweis, letztmalig im Rah-
men des Agenda 21 Basisprozesses.
Im ersten Teil der Veranstaltung gab 
der Prozessbegleiter Stefan Lettner von 
der CIMA nochmal einen fundierten 
Einblick in die bisherigen Arbeiten 
und stellte das „Zukunftsprofil Flachau 
2030“ vor. Kombiniert mit zusätzli-
chen Erläuterungen wurden die Inhalte 
der sieben Kapitel präsentiert.

Danach stand wieder die gemeinsame 
Diskussion im Vordergrund. An insge-
samt fünf Thementischen wurden kon-
krete Projektumsetzungen besprochen. 
Ziel war die vertiefende Behandlung 
folgender Themen:

- Regionale Produkte
- Nachhaltige Energie
- Verkehrsberuhigung/
  Künftige Mobilität
- Flachau-Card +
- Soziale Initiativen

Nach dem Motto „vom Reden ins Tun 
kommen“ sollen weitere Treffen der 
Arbeitsgruppen folgen. Gemäß dem 
Agenda-21-Gedanken ist Eigeninitiati-
ve und Engagement der Bürger*innen 
gewünscht. Falls sich weitere Flachau-
er*innen zu einem der genannten The-
men angesprochen fühlen, bitte bei der 
Gemeinde melden! Die Projektumset-
zungen werden auch weiterhin von der 
Gemeinde und Agenda 21 unterstützt 
bzw. begleitet.
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Aufforstungsprojekt Schloss Höch 

Die Gemeinde Flachau verfügt mit 
dem Schloss Höch und seiner ca. 43 
ha großen, nahezu unberührten Natur-
landschaft über ein einzigartiges Kul-
tur- und Landschaftsjuwel. Auf einer 
bisher als Hutweide genutzten Grund-
fläche (Steinbachleitn) wird ein „Wald 
der Zukunft“ entstehen. 40 Kindergar-
tenabgänger der Kindergärten Flachau 
und Reitdorf starteten am 26. Mai ihr 
Nachhaltigkeitsprojekt und setzten ihre 
Bäume. Begonnen wurde in diesem 
Jahr mit 150 Fichten, Lärchen, Tan-
nen, Ahornen und Eichen. Jeder ge-
pflanzte Baum wurde mit einem Pflock 
und dem Namen des fleißigen Kindes 
gekennzeichnet, das für seinen guten 
Start verantwortlich war. Denn ein 
Wiedersehen mit dem eigenen Baum 
ist erwünscht. Dies passiert spätestens 
in der Volksschulzeit, wenn die Kinder 
beim üblichen Wandertag zum Schloss 
Höch bei ihren Bäumen vorbeikommen 
und nach ihnen sehen werden. Weitere 
Kindergartengenerationen werden für 
„Nachschub“ sorgen. So wird über die 
Jahre auf der gemeindeeigenen Fläche 
ein vielfältiger, bunter Wald entstehen, 
mit dem die zukünftige Generation von 

Flachau sehr verbunden sein wird. 
Die Umsetzung erfolgte unter tatkräfti-
ger Hilfe des Waldverbandes Salzburg 
und der örtlichen Landjugend und ist 
im Einklang mit den Nachhaltigkeits-
zielen von PEFC. PEFC steht für einen 
verantwortungsvollen Umgang mit un-
seren Wäldern weltweit. 
Mit diesem Projekt soll unseren Nach-

kommen vom Kleinkindalter an die 
enorme Bedeutung unserer Natur- und 
Pflanzenwelt vor Augen geführt wer-
den. Es wird für die Kinder ein span-
nendes Erlebnis sein, mitverfolgen 
zu können, wie ihr selbstgepflanzter 
Baum im Lauf der Jahre und Jahrzehn-
te wächst und gedeiht, sie können so-
zusagen mit ihrem Baum mitwachsen. 

Kinder pflanzen sich ihren „Wald der Zukunft“

Neptun-Wasserpreis 2021 – Flachau Landessieger
In diesem Jahr wurde vom Land Salz-
burg die Gemeinde Flachau für ihre 
Leistungen im gesamten Querschnitt 
„Wasser“ ausgezeichnet und zum 
Landessieger im Bereich „WasserGE-
MEINDE 2021“ gekürt. Beim Bundes-
bewerb belegte unser Beitrag den aus-
gezeichneten 2. Rang. 

Als Entscheidungsgründe für die Aus-
zeichnung unserer Gemeinde wurden 
u.a. angeführt:  
- Vorbildliche Trinkwasserversorgung 
als Mitglied des Wasserverbandes 
Obere Enns. Die Gemeinde sorgt auch 
mit Ersatzquellen für eine 100% Ver-
sorgungssicherheit. 
- Professionelle Abwasserentsorgung 
als Mitglied des Reinhalteverbandes 
Salzburger Ennstal. 
- Umfassender und effektiver Hoch-
wasserschutz entlang der Enns und der 
Wildbäche im gesamten Gemeindege-
biet. 

- In Flachau werden einige Kleinwas-
serkraftwerke zur Förderung der er-
neuerbaren Energie betrieben. 
-  Zum Thema Wasserpädagogie wurde 
der Themenweg „Wasser bewegt“ ent-
wickelt und umgesetzt. 

Eingereicht zur Auszeichnung wurde 
unsere Gemeinde durch unsere Hob-
byfotografin Christa Kramer. Die 

Einreichung wurde mit zahlreichen 
Landschaftsfotos aus unserer Gemein-
de zum Thema Wasser hinterlegt und 
haben die wunderschönen Aufnahmen 
mit Sicherheit einen großen Eindruck 
bei der Jury hinterlassen.  
Wir dürfen uns sehr herzlich bei Frau 
Kramer für Ihr Engagement und Ihren 
Blick auf die landschaftlichen Schön-
heiten unserer Gemeinde bedanken. 



Kulturverein Schloss Höch
Im vergangenen Jahr konnten wegen 
der Pandemie leider keine Veranstal-
tungen durchgeführt werden. Umso 
mehr freut es uns, dass aufgrund der 
aktuellen Situation im Juli ein Neustart 
des Kulturgenusses auf Schloss Höch 
möglich sein wird. Als besonderes 
Highlight werden wir in diesem Jahr 
zwei Open-Air-Konzerte im Schloss-
hof und damit unter freiem Himmel 
veranstalten.

Am 10. Juli 2021 erwartet euch bei 
„Elvis meets Klassik“ mit Christiane 
Schober, Robert Gründler und Alex-
ander Ringler ein Mix aus dem großen 
Repertoire von Elvis Presley, von Soft-
Rock über Blues bis hin zur Klassik! 
Am 24. Juli 2021 geht es mit dem Jazz-
büro weiter nach „Down in New Orle-
ans“. Lasst uns gemeinsam das Veran-
staltungsgelände in einen Jazzclub mit 

New Orleans Feeling verwandeln. 
All dies setzt natürlich eine stabile 
Entwicklung der Covid-19 Situation 
voraus. Selbstverständlich achten wir 
genau auf die Einhaltung aller Sicher-
heitsregeln und werden die Plätze ent-
sprechend den jeweils geltenden Ver-
ordnungen im erforderlichen Abstand 
und möglicher Anzahl zur Verfügung 
stellen. Für alle Veranstaltungen liegen 
die Eintrittskarten auf und können wie 
gewohnt im Tourismusverband und der 
Gemeindebücherei Flachau reserviert 
und erworben werden. Das aktuelle 
Veranstaltungsprogramm sowie viele 
weitere Informationen sind auch auf 
unserer Homepage unter www.schloss-
hoech.at/veranstaltungen und auf Face-
book (www.fb.com/schlosshoechfla-
chau) zu finden. 
Nützt die Gelegenheit zur Mitgestaltung 
des Kulturangebotes und werdet Mit-

glied beim Kulturverein Schloss Höch. 
Mit dem Jahresbeitrag von nur € 40,00 
leistet ihr eine wertvolle Unterstützung 
und ermöglicht die Erweiterung des 
Angebotes. Zudem erhalten Mitglieder 
attraktive Ermäßigungen und können 
an den Schlossführungen gratis teilneh-
men. Die Mitgliedskarte ist übertragbar 
und die Leistungen können von einem 
Familienmitglied oder Freund*in in 
Anspruch genommen werden, wenn 
man mal selber keine Zeit hat. Für Vor-
schläge zum Kulturangebot sind wir 
sehr dankbar und werden auch weiter-
hin alles daran setzen, um für jeden 
Geschmack das Passende anbieten zu 
können.
Auf viele gesellige, kulturelle und ent-
spannte Begegnungen bei den Veran-
staltungen des Kulturvereins freut sich 
mit euch
Rupert Schiefer (Obmann)

Personelles
Waldgruppe Schloss Höch

Herzlich willkommen heißen dürfen 
wir Anna-Lena Baumgartner im Kin-
derbetreuungsteam. Anna-Lena hat 
ihre Ausbildung zur diplomierten Kin-
dergartenpädagogin und Früherzieher-

in im Juni 2019 abgeschlossen und be-
treut seit September die Waldgruppe 
Schloss Höch. Aufgrund ihrer Natur-
verbundenheit ist sie perfekt dafür ge-
eignet, unseren Kleinsten den richtigen 

Umgang mit der Umwelt beizubringen. 
Vielen Dank für deine Unterstützung 
und wir wünschen die weiterhin viel 
Freude an deiner Arbeit in der Elemen-
tarpädagogik.

Nachmittagsbetreuung in der Volksschule Flachau
Seit September 2020 wurde in der 
Volksschule Flachau eine Ganztags-
schule eingerichtet. Die dazu angemel-
deten Kinder werden bereits ab dem 
gemeinsamen Mittagessen von zwei 
Pädagoginnen betreut und auch nach 

der Absolvierung der Hausaufgaben 
mit einer Lehrperson wieder beauf-
sichtigt. Erfreulicherweise erklärten 
sich für diese Aufgabe Daniela Schiefer 
und Monika Warter bereit. Die beiden 
ausgebildeten Kindergartenpädagogen 

sind bereits seit 2017 im Kindergarten 
Flachau tätig und sind nun ein fixer Be-
standteil unseres überaus talentierten 
und engagierten Kindergartenteams. 
Vielen Dank für euren täglichen Ein-
satz zum Wohle unserer Kinder!

Zur Geburt die besten Wünsche

Seit den letzten Gemeindenachrich-
ten erblickten wieder einige Babys das 
Licht der Welt. Melinda Fölker-Müller 
(Kindergarten Reitdorf) wurde zum 

zweiten Mal Mama und durfte sich über 
einen kleinen Benny freuen. Auch Julia 
Kaml (Kindergarten Flachau) dürfen 
wir ganz herzlich zur Geburt ihres klei-

nen Fabian gratulieren. Wir wünschen 
euch und euren Familien alles erdenk-
lich Gute und heißen die neuen Erden-
bürger herzlich willkommen!
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Aus der Finanzverwaltung…
Budget – Voranschlag 2021 der Gemeinde Flachau

Das Budget 2021 musste unter bisher 
zur Gänze unbekannten Bedingungen 
erstellt werden. Die Corona-Krise 
stellte die Finanzverwaltung der Ge-
meinde Flachau vor eine große Her-
ausforderung. Aufgrund der behörd-
lich verordneten Betriebsschließungen 
in der Gastronomie und Beherbergung 
muss von einem Einnahmenrückgang 
bei den Wasserbezugs- und Kanalbe-
nützungsgebühren von bis zu 70 %, 
bei den Kommunalsteuereinnahmen 
bis zu 50 % ausgegangen werden. Die 

Corona-Krise trifft die Gemeinden fi-
nanziell in einer noch nie dagewese-
nen Härte. Erfreulicherweise bekom-
men aber auch die Gemeinden eine 
finanzielle Unterstützung von Seiten 
des Bundes. In Form von Sondervor-
schüssen auf die Gemeinde-Ertrags-
anteile kann somit die Steigerung der 
Ertragsanteile um jährlich ca. 1-2 % 
Prozent gegenüber dem Vorjahr ga-
rantiert werden. Zusätzlich steht je-
der Gemeinde ein zweckgebundener 
Investitionszuschuss zur Verfügung, 

welcher auf die Förderung von Pro-
jekten abzielt. Dieser Zuschuss be-
trägt für die Gemeinde Flachau ca. € 
300.000,00 und wird für den dringend 
notwendigen Austausch der in die Jah-
re gekommenen Wasserleitungen ver-
wendet.  Aufgrund dieser Zuschüsse 
und der in den Vorjahren angesparten 
Rücklagen (Zahlungsmittelreserven) 
ist es der Gemeinde Flachau möglich, 
die Ausgaben abzudecken die anste-
henden investiven Projekte zu finan-
zieren.  

- Überarbeitung des räumlichen Entwicklungskonzeptes  € 51.000,00
- Anschaffung von digitalen Schultafeln    € 26.000,00
- Sanierung Musikpavillon     € 30.000,00
- Straßensanierungen      € 85.000,00
- Verbauungsmaßnahmen Hochwasser    € 29.000,00
- Anteil Wanderweg Grießenkar     € 45.000,00
- Erneuerung Wasserleitung     € 200.000,00
- Austausch Traktor      € 110.000,00
- Austausch Stapler      € 20.000,00
- Restarbeiten Gehsteig Baulandmodell Haidergründe  € 65.000,00
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Finanzierungshaushalt
Mittelaufbringung:    € 13.420.900,00
Mittelverwendung:    € 13.758.100,00
Ergebnis:         € -  337.200,00 

Der Voranschlag 2021 ergibt folgende Zahlen:

Zu den größten Investitionen 2021 gehören neben dem Neubau der Einsatzzentrale Flachau folgende Vorhaben:

Durch diese anstehenden Bauvorhaben 
ist das Ergebnis im Finanzierungshaus-
halt negativ. Bereinigt man dieses Er-
gebnis mit den angesparten Rücklagen 

(siehe Diagramm unten) für die genann-
ten Vorhaben wird ersichtlich, dass das 
Jahr 2021 aller Voraussicht nach positiv 
abgeschlossen werden kann. Insgesamt 

ist festzuhalten, dass in der Gemeinde 
Flachau trotz der schwierigen Situation, 
bedingt durch Covid-19, die finanzielle 
Entwicklung stabil ist. 



HEBESÄTZE 
für das Rechnungsjahr 2021: 

 

Grundsteuer  A                                                    500 %                                                          
Grundsteuer  B 500 % 
Kommunalsteuer 3 % 
Vergnügungssteuer  10 %    bzw. € 7,25 je Musikautomat/ Monat                                                                     
Vergnügungssteuer €    7,25       je  öffentl. zugänglicher Spielautomat 
Allgemeine Ortstaxe Hauptsaison € 2,00  
(01.12. bis 30.04. und 20.06 bis 10.09.) 

Allgemeine Ortstaxe Vor- und Nachsaison €     1,20 
(01.05. bis 19.06. und 11.09. bis 30.11.) 
Besondere Ortstaxe €  1,71   
für Wohnungen bis einschließlich 40 m² €      342,00   
für Wohnungen mit mehr als 40 m² €      444,60   zuzüglich eines Zuschlages 
für Wohnungen mit mehr als 70 m² €      513,00    der besonderen Ortstaxe in  
für Wohnungen mit mehr als 100 m² €      615,60    Höhe von 30 % 
für Wohnungen mit mehr als 130 m² €      649,80 
Verwaltungsabgabe   gesetzliche Höhe 
Kommissionsgebühr   gesetzliche Höhe 
Aufbahrungsgebühren € 50,00 
Kanalbenützungsgebühr € 3,66  +  10 %  Ust  =  4,03 
Pauschalierung der Benützungsgebühr bei geringem Verbrauch gemäß § 9 Salzburger 
Benützungsgebührengesetz: Ein m³ Abwasser je zwei m² Wohnnutzfläche. 

Kanalanschlussgebühr € 570,00  +  10 %  Ust  =  627,00 
Wasseranschlussgebühr € 500,00  +  10 %  Ust  =  550,00 
Trinkwasserbezugsgebühr € 1,32  +  10 %  Ust  = 1,45 
Wasserzählergebühr € 10,90  +  10 %  Ust  = 12,00 
Wasserzählergebühr (ab 30m³ Durchflussmenge/h) € 50,00  +  10 %  Ust  = 55,00 
Sperrstundenabgabe   gesetzliche Höhe 
Entleerungsgebühren pro kg Restmüll € 0,41  +  10 %  Ust  = 0,45 
Entleerungsgebühren pro kg Biomüll €   0,23  +  10 %  Ust  = 0,25 
Recyclinghofpauschale (nach Richtlinien der € 5,37  +  10 %  Ust  = 5,91 
Mindesteinstufung gemäß § 10 Abs. 3 der geltenden Abfuhrordnung)  

Sperrmüll pro m³ € 34,05  +  10 %  Ust  = 37,46 
Hundesteuer pro Hund € 60,00 
Kinderausspeisungsbetrag pro Monat € 20,50  
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Kinderbetreuungsgebühr inkl. gesetzlicher USt.: 
gültig ab September 2021 – bei allen Beträgen handelt es sich um monatliche Gebühren 

 
Kindergartenkinder (ab 3 Jahren bis Schulbeginn) 
Ganztagsbetreuung 
Halbtagsbetreuung 
letztes verpflichtendes Kinderbetreuungsjahr 

 
 

€ 122,90 
€ 79,05 

€ 0,00 

Förderung 
Land: 

€ 25,00 
€ 12,50 

 

Förderung 
Gemeinde: 

€ 12,50 
€ 6,25 

Elternbeitrag: 
 

€ 85,40 
€ 60,30 

 
Alterserweiterte Gruppe (Kinder über 3 Jahren) 
ab 31 Wochenstunden 
30 Wochenstunden 
20 Wochenstunden 
10 Wochenstunden 

 
€ 162,40 
€ 111,05 
 € 83,05 
€ 53,75 

 
€ 25,00 
€ 12,50 
€ 12,50 
€ 12,50 

 
€ 12,50 

€ 6,25 
€ 6,25 
€ 6,25 

 
€ 124,90 

€ 92,30 
€ 64,30 
€ 35,00 

Alterserweiterte Gruppe (Kinder unter 3 Jahren 
bzw. in Kleinkindgruppen) 
ab 31 Wochenstunden 
30 Wochenstunden 
20 Wochenstunden 
10 Wochenstunden 

 
 

€ 177,50 
€ 128,75 
 € 90,75 
€ 66,75 

 
 

€ 25,00 
€ 12,50 
€ 12,50 
€ 12,50 

 
 

€ 12,50 
€ 6,25 
€ 6,25 
€ 6,25 

 
 

€ 140,00 
€ 110,00 

€ 72,00 
€ 48,00 

Alterserweiterte Gruppe (ab 3 Jahren bis 
Schulbeginn) 
Betreuung von 15.00 bis 16.00 Uhr 

 
 

€ 39,20  

 
 

  
 

€ 39,20 
Schulkindbetreuung (1. bis 4. Schulstufe) 
1 Tag/Woche 
2 Tage/Woche 
3 Tage/Woche 
4 Tage/Woche 
5 Tage/Woche 

 
€ 19,50 
€ 39,00 
€ 58,50 
€ 78,00 
€ 97,50 

   
€ 19,50 
€ 39,00 
€ 58,50 
€ 78,00 
€ 97,50 

Busbeitrag: 
Eine Fahrt täglich 
Zwei Fahrten täglich 

 
€ 15,00 
€ 25,00 

   
€ 15,00 
€ 25,00 

Mittagessen: 
1 x wöchentlich 
2 x wöchentlich 
3 x wöchentlich 
4 x wöchentlich 
5 x wöchentlich 

 
€ 10,00 
€ 20,00 
€ 30,00 
€ 40,00 
€ 50,00 

   
€ 10,00 
€ 20,00 
€ 30,00 
€ 40,00 
€ 50,00 

 
Nähere Informationen zu den Kinderbetreuungsgebühren finden Sie auf der Homepage der jeweiligen 
Kinderbetreuungseinrichtung 

 

Bauhof/Fuhrpark: 
 Netto  Brutto inkl. 20 % Ust. 
Arbeitsstunde Baufhofmitarbeiter 37,00  44,40 
Bagger mit Fahrer 57,00  68,40 
LKW mit Fahrer 57,00  68,40 
LKW mit Fahrer und Kran/Pflug 62,00  74,40 
Radlader mit Fahrer 62,00  74,40 
Traktor mit Fahrer 57,00  68,40 
Traktor mit Fahrer und Pflug 62,00  74,40 
Ladog/Holder mit Fahrer 52,00  62,40 
Kehrmaschine mit Fahrer 62,00  74,40 

Hebesätze für das Rechnungsjahr 2021



Mobile Geschwindigkeitsanzeigen: 

Von der Gemeinde Flachau wurden im letzten Jahr insgesamt 4 mobile Geschwindigkeitsanzeigen 
angeschafft. Um die Geschwindigkeiten im gesamten Gemeindegebiet flächendeckend zu erfassen 
wurde ein Plan erstellt, auf welchem ersichtlich ist, wo die Anzeigen im Moment aufgestellt sind und 
wann diese in den jeweiligen Gassen/Straßen positioniert werden.  
Die Anzeigen verfügen über eine Auswertemöglichkeit, bei der die einzelnen Geschwindigkeiten nach 
Tag und Uhrzeit erfasst werden. Diese Auswertungen werden an den Polizeiposten Flachau 
weitergeleitet, um gezielte Kontrollen zu ermöglichen. Diese Anzeigen sollen die Bevölkerung und 
unsere Gäste sensibilisieren, um wieder vermehrt auf die Geschwindigkeit zu achten. Jeder Einzelne 
ist aufgefordert die vorgeschriebene Geschwindigkeit einzuhalten, um die Anrainer und vor allem 
unsere Kinder besser zu schützen! 
Als Beispiel haben wir Ihnen eine Auswertung der Anzeige entlang der Flachauwinklstraße 
dargestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Mobile Geschwindigkeitsanzeigen
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Freie Sicht bedeutet Verkehrssicherheit

Ein üppig bewachsener Garten macht 
große Freude, bringt aber auch viel 
Arbeit und etliche Pflichten mit sich. 
Das Zurückschneiden der Bäume und 
Sträucher entlang den Verkehrsräumen 
stellt insbesondere in der Vegetations-
periode eine Daueraufgabe dar. Nur so 
können klar definierte  Verkehrsräume 
mit entsprechend guten Übersichtsver-
hältnissen gewährleistet werden. Bei 
allem Verständnis für schöne, grüne 
Gartenanlagen und gepflegte Vorplätze 
- sind wir klar der Meinung, dass die 
allgemeine Verkehrssicherheit Vorrang 
hat. Wir danken allen Liegenschaftsbe-
sitzerInnen im Voraus für die Mithilfe 
zur Verbesserung der allgemeinen Ver-
kehrssicherheit.

Heckenschnitt für freie Sicht! Was Sie unbedingt beachten sollen…
- GRUNDGRENZE ist SCHNITT-
GRENZE 
- Fahrbahnrand, Bankett, Gehsteig bis 
zu einer Höhe von mindestens 2,5 m 
freihalten
- Fahrbahn bis zu einer Höhe von min-
destens 4,5 m freihalten
- Verkehrszeichen, Ampeln und Stra-
ßenbeleuchtung freihalten

Warum sollen Zäune, Mauern, Hecken 
und dergleichen einen Abstand zur 
Straße von mindestens 0,50 m aufwei-
sen? 
Wird dieser Abstand nicht eingehalten, 
ergibt sich ein diffuses Straßenbild, 
weil die Ränder nicht als klare Ab-
grenzung in Erscheinung treten. Zu-

dem werden am Straßenrand stehende 
oder gehende Personen und Tiere nur 
schlecht wahrgenommen. Dies ver-
schlechtert die Sicherheit in höherem 
Maße als allgemein angenommen. Auf 
schmalen Straßen kann es beim Kreu-
zen von Fahrzeugen zu Problemen oder 
gar zu Unfällen kommen, weil gerade 
für Zweiradfahrende der notwendige 
Freiraum für den Lenker über dem 
Straßenrand fehlt. Liegenschaftsbesitz-
erlnnen, welche die Abstandsvorschrif-
ten mit Zäunen usw. nicht einhalten, 
können strafrechtlich belangt werden, 
falls sich ein Unfall ereignet. 

Seite 13

Hundehaltung

Für Hundehalter gibt es gesetzlich vor-
geschriebene Pflichten. Alle im Bun-
desgebiet gehaltenen Hunde müssen 
gekennzeichnet und registriert werden. 
Halter von Hunden sind in Österreich 

gesetzlich verpflichtet, für ihr Tier eine 
Hundeabgabe zu entrichten. Ab einem 
Alter von drei Monaten müssen Hunde 
zu diesem Zweck bei der zuständigen 
Behörde angemeldet werden.

Registrierung, Hundeabgabe und artgerechte Hundehaltung

Hundehalte- und Leinenzwangverordnung, Hundekot.....

Im gesamten Gemeindegebiet von Fla-
chau müssen Hunde außerhalb von Ge-
bäuden und ausreichend eingefriedeten 
Grundflächen an der Leine geführt 
werden, sodass eine jederzeitige Be-
herrschung des Tieres möglich ist.

Der eine solche Beschränkung aus-
schließende Hundegebrauch (Hunde 
im Einsatz von Sicherheitsorganen, 
Lawinensuchhunde, Jagdhunde, Assis-
tenzhunde udgl.) wird durch diese Ver-
ordnung nicht erfasst.

Für die Einhaltung der Bestimmungen 
müssen sowohl der Halter als auch der 
Führer des Hundes Sorge tragen.

Hunde müssen im Gemeindegebiet zu 
Kontrollzwecken Hundemarken tra-
gen, auch wenn keine Verpflichtung 
der Entrichtung der Hundesteuer be-
steht. Personen, denen die Verwahrung 
oder Beaufsichtigung von Hunden ob-
liegt, müssen außerhalb ihrer eigenen 
Gebäude und ihren ausreichend einge-
friedeten Grundflächen den Kot ihrer 

Hunde unverzüglich beseitigen. Wir 
dürfen dazu auf die derzeit geltende 
Verordnung über den Hundehalte- und 
Leinenzwang. 
Im  Sinne eines gut funktionierenden, 
gemeinsamen Miteinanders ersuchen 
wir Sie, diese Regeln im Umgang mit 
Ihren Hunden, auch als Resepkt gegen-
über der Flachauer Gemeindebürger zu  
beachten.
https://www.flachau.salzburg.at/Hun-
dehalte-_und_Leinenzwangverord-
nung_1

Verordnung, mit der eine Hundesteu-
er erlassen wird, in Kraft getreten am 
01.04.2012:
https://www.flachau.salzburg.at/Hun-
desteuer-Verordnung
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TVB Flachau: Aktuelles & Neues zum 
Sommertourismus in Flachau 
DIE FLACHAU SOMMER CARD

Inklusivleistungen von 23. Mai bis 3. Oktober 2021

INKLUSIVE: 
Sommerlifteln in Flachau im Snow Space Salzburg (eine kostenfreie Berg- & 
Talfahrt ab 2 Nächten inklusive)
Geöffnete Anlagen: Starjet 1 & Starjet 2 täglich bis 3. Oktober 2021 von 09:00 
Uhr bis 17:00 Uhr (bei Schlechtwetter ist nur Starjet 1 in Betrieb)

INKLUSIVE: 
Täglich geführte Erlebniswanderung 
Im Rahmen der Inklusivleistungen der Flachau Sommer Card werden täglich ge-
führte Erlebniswanderungen im Zeitraum von 5. Juni bis 3. Oktober 2021 an-
geboten. 

INKLUSIVE: 
Familien-Aktivprogramm
Weiters ist täglich ein buntes und erlebnisreiches Familien-Aktivprogramm orga-
nisiert: Bodyfit, Beachvolleyball, Fußballtraining, Bogenschießen (Anmeldung 
erforderlich), Chill & Fun, Lagerfeuer.

INKLUSIVE: 
Kinderspiel
Für unsere kleinen Gäste ist vieles im Rahmen der Flachau Sommer Card gebo-
ten: Erlebnis Bauernhof (Anmeldung erforderlich), Märchenwanderung, Lucky´s 
Erlebnistag, Minigolfturnier.

INKLUSIVE: 
Ermäßigungen bei Eintrittspreisen unserer Bonuspartner in der Region Salzbur-
ger Sportwelt, zB Eintritt Therme amadé, Seen & Bäder, Museen, Sportweltbus, 
Bergbahnen in der Region. Alle Ermäßigungen findet ihr im Flachau Sommer 
Card Folder. Bitte gebt euren Gästen diese Broschüre bei der Aushändigung der 
Flachau Card mit.

Hier der Überblick des Wochenprogramms inkl. Treffpunkte und weiteren In-
formationen. Alle Infos auch unter www.flachau.com/sommercard oder über die 
myFLACHAU App. 

Änderungen vorbehalten / subject to change

Auf zum gemeinsamen Aktiv-Urlaub!

� a� au Sommer Card

You get the Flachau Summer Card for free at your host 
if you stay for 2 nights or more in Flachau.

Die Flachau Sommer Card gibt‘s kostenlos bei eurem 
Gastgeber ab 2 Nächten Flachau-Aufenthalt.

Sommerliftln: 1 x Berg- & Talfahrt mit den Bergbahnen Flachau pro Aufenthalt inklusive / summer lifts: 1 x going up & down with the lift per stay in Flachau inclusive

Samstag 
Saturday

Sonntag
Sunday

Montag
Monday

Dienstag
Tuesday

Mittwoch
Wednesday

Donnerstag
Thursday

Freitag
Friday

Liftbetrieb:
lift operation:

09:00–17:00 Uhr

Sommerliftln 
summer lifts
„Liftfahrt Starjet“

Sommerliftln 
summer lifts
„Liftfahrt Starjet“

Sommerliftln
summer lifts
„Liftfahrt Starjet“

Sommerliftln 
summer lifts
„Liftfahrt Starjet“

Sommerliftln 
summer lifts
„Liftfahrt Starjet“

Sommerliftln 
summer lifts
„Liftfahrt Starjet“

Sommerliftln 
summer lifts
„Liftfahrt Starjet“

ab 08:15 Uhr
Wanderung hiking
„Lackenkogel Gipfel“
  (09:00 Uhr)

Wanderung hiking
„Zur Marbach Alm“
  (09:30 Uhr)

Wanderung hiking
„Panoramatour“
  (08:45 Uhr)

Wanderung hiking
„Weg der guten 
Wünsche“(09:30 Uhr)

Wanderung hiking
„Rossbrand Gipfel“
  (08:15 Uhr)

Wanderung hiking
„Wasserfall meets 
Almkas“(08:45 Uhr)

09:30–10:30 Uhr
Bodyfi t
„Functional Training“

Bodyfi t 
„Starker Rücken“

Bodyfi t
„Kraft & Ausdauer“

Bodyfi t
„Ganzkörper Workout“

Bodyfi t 
„Flacher Bauch“

10:00–12:00 Uhr
15:00–17:00 Uhr

Bogenschießen
(Anmeldung erforderlich)
archery (registration req.) Info-

Veranstaltung
info-event

Bogenschießen
(Anmeldung erforderlich) 
archery (registration req.)

Bogenschießen
(Anmeldung erforderlich)
archery (registration req.)

Bogenschießen
(Anmeldung erforderlich)
archery (registration req.)

Bogenschießen
(Anmeldung erforderlich)
archery (registration req.)

Bogenschießen
(Anmeldung erforderlich)
archery (registration req.)

10:00–12:00 Uhr Fußballtraining
soccer training

Fußballtraining
soccer training

Fußballtraining
soccer training

14:00–16:00 Uhr
Willkommens-
wanderung
welcome hike

Kinderspiel
„Minigolfturnier“
minigolf tournament

Kinderspiel 
„Märchenwanderung“
fairytale hiking track

Kinderspiel
„Erlebnis Bauernhof“
(Anmeldung erforderlich)

Kinderspiel 
„Lucky‘s Erlebnistag“
lucky‘s adventure day

15:00–17:00 Uhr Beachvolleyball Beachvolleyball Fußballtraining
soccer training

Beachvolleyball Fußballtraining
soccer training

Beachvolleyball Fußballtraining
soccer training

17:00–18:30 Uhr Chill & Fun
„Foot Darts“

Chill & Fun
„Fun for Kids“

Chill & Fun
„Ultimate Frisbee“

Chill & Fun
„Foot Darts“

Chill & Fun
„Olympiade“

Chill & Fun
„Kegeln“

Chill & Fun
„Fun for Kids“

20:00–22:00 Uhr Lagerfeuer bonfi re
mit Live Musik

Treffpunkte
Meeting points

Info: 
05.06.–03.10.2021 
mit Stern      markierte Aktivitäten 
only marked activities

26.06.–11.09.2021 
alle weiteren Programmpunkte zusätzlich
entire program

Samstag 

Bogenschießanlage
archery grounds

Sportarena
sports area

Kinderspiel Lucky‘s Erlebnistag
Lucky‘s adventure day

Kinderspiel Märchenwanderung
fairytale hiking track

Kinderspiel Minigolfturnier
minigolf tournament

Sport- & Aktivzentrum
Sports- & Active Center

Talstation Lift
lift station
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Inklusiv-

programm

von 05.06. bis 

03.10.2021

Beachvolleyball
„Night Session“ 

Kinderspiel Erlebnis Bauernhof
farm experience, Dorfalm Flachau

Anmeldung: im Sport- & Aktivzentrum Flachau oder unter www.fl achau.com/erlebnisse / Registration: at the Sports- and Active Center Flachau or online at www.fl achau.com/experiences
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myFLACHAU APP – DER DIGITALE URLAUBSBEGLEITER

myFLACHAU ist eine kostenlose App 
am Handy, die unsere Gäste vor, wäh-
rend und nach dem Urlaub verwenden 
können. Hier können viele nützliche In-
formationen wie zB Veranstaltungen, 

Öffnungszeiten, Tourenvorschläge ab-
gerufen werden. Buchbare Erlebnisse 
im Ort können über myFLACHAU 
online gebucht werden. Bitte setzt eure 
Gäste davon in Kenntnis und weist sie 

darauf hin. Holt euch Drucksorten bei 
uns ab. Darauf ist ein QR-Code und die 
Gäste können sich die App ganz ein-
fach runterladen. Aber am besten, ihr 
probiert es selber aus:

DIE SALZBURGERLAND CARD – AB HEUER DIGITAL

Mit der SalzburgerLand Card haben 
unsere Sommergäste Eintritt zu über 
180 Attraktionen im Salzburgerland. 
Seit heuer ist die Card online erhältlich 
unter
www.flachau.com/erlebnisse 
oder
www.salzburgerlandcard.com

Wünscht der Gast weiterhin die Salz-
burgerLand Card physisch, so gibt´s 
diese heuer noch bei den Tourismus-
verbänden im Scheckkarten-Format zu 
kaufen.

NEUE INFRASTRUKTUR IM ORT

Neue MTB-Variante zum Sattelbau-
er (Murleiten – Sattelbauer)
Über den Forstweg oberhalb der Auto-
bahnbrücke „Klinglhub“ geht’s zum 
„Weg der guten Wünsche“ und weiter 
über den Koppen zum Sattelbauer. In 
der MTB-Karte und MTB-Beschil-
derung ist die Tour mit SW31b ge-
kennzeichnet. Vielen Dank an die 
Grundbesitzer und Wegerhalter für das 
Einvernehmen. 

Ortsrundweg neu ausgeschildert 
und kinderwagentauglich erweitert
Der Ortsrundweg (vormals „Wasser be-
wegt“) ist neu ausgeschildert und kin-
derwagengerecht ausgebaut worden. 
Die leichte Wanderung mit Startpunkt 
Parkplatz Minigolfplatz führt über die 
Pfarrkirche, Grießbachau, Waldweg, 
Grießenkarweg und entlang der Enns 
retour zum Ausgangspunkt. Gehzeit ca. 
1,5 Stunden, 4,4 Kilometer.

Neuer Wegabschnitt Wanderweg 
Grießenkar
Zwischen der Bergstation Starjet 1 
und Bergstation Starjet 2 gibt es einen 
neuen Wanderwegabschnitt. Gemein-
sam mit der Gemeinde Flachau und 
den Bergbahnen Snow Space Salzburg 
wurde so eine gute Lösung gefunden, 
einen attraktiven Wanderweg - fern-

ab der Straße - zu errichten. Der neue 
Weg ist mit der Nummer 41 beschil-
dert.
Laufstrecken in Flachau neu be-
schildert
Es wurden drei ortsnahe Laufstrecken 
definiert und neu beschildert. Diese 
drei Routen sind in der Wanderkarte 
grün eingezeichnet.



Im gemeinsamen Interesse sind viele 
Grundbesitzer bereit, ihr Eigentum für 
bestimmte Nutzungen wie Wandern 
oder Biken zur Verfügung zu stellen. 
Nur so können wir unsere Urlaubsan-
gebote attraktivieren. Wir bitten alle 
Einheimischen und Gäste im Sinne 

Veranstaltungen & Events für diesen Sommer
Platzkonzerte: Montags vom 5. Juli bis Anfang September 2021

Straßenfeste: 14., 21. und 28. Juli 2021
Umzug der Vereine: 25. Juli 2021

Schlossfest: 8. August 2021
Bergmesse am Grießenkar: 22. August 2021

Terminvorschau für weitere Veranstaltungen & Events: 
TV-Aufzeichnung Zauberhafte Weihnacht: 28. und 29. November 2021

Audi FIS Skiweltcup Damen Nachtslalom Flachau: 11. Jänner 2022
NEU: Flachau – E-Bike Festival: 24. bis 26. Juni 2022

Respekt vor fremdem Grundeigentum

eines gut funktionierenden, gemeinsa-
men Miteinanders einiges zu beachten:
. Am Wanderweg bleiben
. Tore schließen
. Natur sauber halten
. Hunde an der Leine führen
. Hundekot entsorgen

Bitte macht eure Gäste auch auf den 
Umgang mit Weidevieh auf den Almen 
und Wanderwegen vertraut. Flyer hier-
zu gibt´s im Tourismusbüro.

Alle Informationen unter: 
www.sichere-almen.at

Dem Audi FIS Skiweltcup Flachau 
2021 wurde die Auszeichnung Platin 

Skiareatest in Platin „Beste Sportevent 2021“
in der Kategorie „Beste Sportevents“ 
von Skiareatest verliehen. 
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1,2 Millionen Zuseher verfolg-
ten das Flutlichtspektakel via 
TV live auf ORF 1
Der AUDI FIS Skiweltcup Damen 
Nachtslalom in Flachau bürgt seit 
Jahren für Hochspannung im Damen 
Skiweltcup. Auch die 11. Auflage des 
Nachtklassikers machte dem exzellen-
ten Ruf des Weltcuportes wieder alle 
Ehre. Zwar musste das Rennen auf der 
Hermann Maier FIS Weltcupstrecke im 
Skigebiet Snow Space Salzburg heuer 
aufgrund der aktuellen CovidSituation 
ohne Publikum und Rahmenprogramm 
auskommen, doch es ist den Veranstal-
tern gelungen, neuerlich ein perfekt or-
ganisiertes Rennen durchzuführen.
„Ein großes Dankeschön an die Helfer, 
die Piste war einfach toll zu fahren“, 

lobte etwa die Zweitplatzierte Kathari-
na Liensberger die Arbeit des örtlichen 
OKs.
Für das ÖS\/ Technikteam war der 
Audi FIS Damen Nachtslalom Flachau 
wieder überaus erfolgreich, denn unter 
den zwölf besten Läuferinnen reihten 
sich gleich vier ÖSV-Läuferinnen ein, 
allen voran die aktuelle Team-Leade-
rin Katharina Liensberger. Nach dem 
ersten Durchgang noch auf Platz vier 
gelegen, gelingt ihr mit einem Traum-
lauf im zweiten Durchgang noch der 
Sprung aufs Podest. Geschlagen wur-

de sie lediglich um 0,19 Sekunden von 
Mikaela Shiffrin, die sich damit nach 
2013, 2014 und 2018 bereits zum vier-
ten Mal zur Snow Space Salzburg Prin-
cess krönte.
Alle Infos zum Audi FIS Skiweltcup 
Flachau gibt‘s unter: www.skiweltcup-
flachau.at
Mit rund 1,2 Millionen Live-Zusehern 
im ORF ist der Audi Skiweltcup Da-
men Nachtslalom Flachau erneut ein 
top Quoten-Garant und unangefochte-
ne Nummer 1 im Damen Skiweltcup-
kalender.

Audi FIS Skiweltcup Damen Nachtslalom Flachau
am 12.01.2021

Audi FIS Skiweltcup Herren Slalom Flachau
am 16.01.2021 und 17.01.2021
Österreicher Festspiele beim 
Skiweltcup in Flachau!
Das Österreichische Herren-Slalom 
Team nutzte bei den beiden Welt-
cuprennen in Flachau seinen Heim-
vorteil und erzielte ein sensationelles 
Mannschaftsergebnis. Mit gleich drei 
Stockerlplätzen, davon einen ersten, 
einen zweiten, und einen dritten Platz, 
konnten die Österreicher ihre aktuelle 
Topform eindrucksvoll unter Beweis 
stellen. Die anstelle von Kitzbühel 
und Wengen in Flachau ausgetragenen 
Slalom-Herren Weltcuprennen sorgten 
für großes mediales Interesse und top 
TV Quoten im Öffentlich-Rechtlichen 
Fernsehen.

Skimärchen auf der „Märchen-
wiese“ - Manuel Feller feiert 
seinen ersten Weltcupsieg in 
Flachau
123 Weltcuprennen musste Manuel 
Feller bestreiten, bis er endlich vom 
obersten Siegerpodest strahlen konn-
te. Und am Samstag, den 16.01.2021, 
strahlte er dann besonderes hell, den 
gerade auf der Hermann Maier FIS 
Weltcup Strecke, jenem Hang, den 
er zuvor als Märchenwiese betitelte 
und so ungewollt für mediales Auf-
sehen sorgte, holte sich Feller seinen 
allerersten Weltcupsieg. Die Flachauer 
nahmen es mit Humor und kürten den 

Tiroler, der gerne mit pointierten Aus-
sagen auf sich aufmerksam macht, zum 
Snow Space Salzburg Märchenprinz. 
Als Anspielung auf die Snow Space 
Salzburg Princess, jenen Titel, um den 
jährlich die Damen Weltcupelite beim 
Nachtklassiker in Flachau fighten.

Einen Tag nach dem ersten Weltcup-
sieg von Manuel Feller zeigten die Ös-
terreicher erneut groß auf. Nach dem 
ersten Durchgang belegten sie mit 
Gstrein, Feller und Schwarz die Plät-

ze zwei bis vier, geschlagen nur von 
FOSS-SOLEVAAG. Der Norweger 
war auch im zweiten Durchgang nicht 
zu biegen und holte sich in Flachau 
ebenfalls seinen allerersten Weltcup-
sieg. Marco SCHWARZ eroberte mit 
Platz zwei die Weltcupführung im Sla-
lom zurück, Fabio Gstrein wurde mit 
einem soliden zweiten Lauf fünfter, 
Feller rutschte im 2. Durchgang am 
Innenski aus und wurde letztendlich 
einen Tag nach seinem Triumph sieb-
zehnter.
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Siegerpodest Slalom 16.01.2021 mit 
Clement Noel (2.), Sieger Manuel Feller und Marco 

Schwarz (3.)

„Märchenprinz“ Manuel Feller (rechts) mit 
Wolfgang Hettegger, Geschäftsführer 

SnowSpace Salzburg
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Waldgruppe Flachau/Reitdorf

Elementare Bildungseinrichtungen in unserer Gemeinde

Schön langsam neigt sich ein sehr 
spannendes und besonderes Kinder-
gartenjahr dem Ende zu. Trotz eini-

ger Einschränkungen, die aufgrund 
der Pandemie entstanden sind, haben 
wir versucht, die Kinder in allen sechs 

Bildungsbereichen zu unterstützen, zu 
fördern, und den Alltag so abwechs-
lungsreich wie möglich zu gestalten.

NATUR UND TECHNIK

An den Waldtagen kann man sich bei einem 
leckeren Picknick stärken.

Auch im Garten wurde fleißig gearbeitet 
und Gemüse gepflanzt.

BEWEGUNG UND GESUNDHEIT

Kochen und backen bietet für vie-
le Kinder eine gute Möglichkeit zu 
zeigen, was sie schon alles von zu 
Hause kennen und können. Und 
am besten ist es dann, das Ergeb-

nis zu verkosten. Besonders groß 
war die Freude, als endlich Mar-
git und ihr „Avolino“ wieder zu 
uns in den Kindergarten kommen 
durften.
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ÄSTHETIK UND 
GESTALTUNG

Schon die Jüngsten sind Meister im 
Spuren hinterlassen. Sich kreativ zu 
entfalten, macht erst richtig Spaß, 
wenn man das nötige Material und die 
richtige Umgebung dazu hat. Die gro-
ßen Malwände eignen sich dafür bes-
tens.

EMOTIONEN UND SOZIALE 
BEZIEHUNGEN

Gemeinsame Aktivitäten schweißen 
zusammen. Hier halfen alle mit, einen 
Baum zu gestalten.  Danach wurde er 
noch mit selbstgebastelten Vögeln ver-
ziert. Die Kinder sind sichtlich stolz 
darauf, was sie zusammen geschafft 
haben.

ETHIK UND 
GESELLSCHAFT

Da das Thema „Polizei“ für einige 
Kinder sehr präsent war, wurde diese 
kurzerhand zu uns in den Kindergarten 
eingeladen. Unter Einhaltung aller nö-
tigen Sicherheitsmaßnahmen konnten 
wir uns Uniform, Einsatzfahrzeug und 
Ausrüstung genau ansehen. 

SPRACHE UND KOMMUNIKATION 

Es gibt viele verschiedene Möglichkeiten, Wissen zu vermitteln. Dies mit einem Theater zu machen ist mitunter eine der 
kreativsten Formen. Die Kinder genießen es, auch einmal Zuschauer sein zu dürfen und lauschen gespannt der Geschichte 

der kleinen Raupe Nimmersatt.

Ein herzliches Dankeschön für das entgegengebrachte Vertrauen und die Wertschätzung unserer Einrichtungen gegenüber 
sowie für die vielen Unterstützungen, die wir immer wieder erfahren und erleben dürfen.

Wir wünschen allen einen erholsamen Sommer – so wie es sich jeder wünscht.
Euer Kindergartenteam



Volksschule Flachau

Aufgrund der Pandemie mussten wir 
gezwungenermaßen neue Wege gehen. 
Wer hätte je gedacht, dass wir im Jän-
ner 2021 wieder im „Homeschooling“ 
sind. Zwar war sowohl LehrerInnen 
als auch SchülerInnen und Eltern der 
Ablauf bereits bekannt, trotzdem sehn-
ten sich alle Seiten nach einem halb-
wegs normalen Schulalltag. So kam es 
auch, dass bis Ende Jänner dreiviertel 
der SchülerInnen zur Betreuung in die 
Schule kamen und nebenbei natürlich 
auch die Kinder zu Hause unterrichtet 
bzw. betreut werden mussten. Für alle 
Beteiligten war es eine herausfordern-
de Zeit, in der wir auch viel dazuge-
lernt haben.
Hinzu kam, dass Frau Daniela Ortner – 
Klassenlehrerin der 4. Klasse – am 18. 
Jänner in Mutterschutz ging. Da der-
zeit keine Lehrerreserven vorhanden 
sind, gestaltete sich die Suche nach Er-
satz als sehr schwierig.

Unterricht – der ja weiterhin nicht vor 
Ort stattfand – intensiv vorbereitet.
Ein herzliches Dankeschön an alle drei, 
die wirklich etliche Stunden und Tage 
verbracht haben, um den Übergang bzw. 
Lehrerwechsel in der 4. Klasse möglichst 
strukturiert und sanft zu gestalten.
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Neue Wege entstehen, indem wir sie gehen.   
Friedrich Nietzsche

Mit viel Einsatz und Engagement, tra-
ten Frau Cornelia Angermann und Frau 
Anna Reichsöllner (sie ist inzwischen 
mit dem Bachelorstudium fertig) ihren 
Dienst in Flachau am 18. Jänner an.
Die Wochen davor wurden beide von 
Daniela Ortner eingeschult und auf den 

Homeschooling

Frau Daniela Ortner brachte am 08.03.2021 einen gesunden Jungen zur 
Welt. Herzlichen Glückwunsch nochmals an dieser Stelle.

Nach den Semesterferien durften alle 
SchülerInnen wieder in die Schule – vo-
rausgesetzt war die Bereitschaft zu den 
Testungen in der Schule. SchülerInnen 
bzw. Eltern, welche mit den Schultests 
nicht einverstanden waren, mussten ins 
„Distance-Learning“ wechseln. In den 
ersten Wochen war eine Testung pro 
Woche durchzuführen, nach steigen-
den Infektionszahlen wurde dies auf 
drei Testungen pro Woche erhöht. So-
wohl LehrerInnen, als auch SchülerIn-
nen gewöhnten sich sehr schnell an die 
laufenden Testungen. Alle Betroffenen 

– vor allem auch die Eltern - waren 
einfach froh, wieder einen Schulalltag 
zu haben. Trotz vieler Einschränkun-
gen konnte gelernt, gefestigt und vieles 
auch nachgeholt werden. 
Da schulfremde Personen bis Mitte 
Juni nicht in das Schulhaus durften, 
lernten die Eltern der 4. Klasse ihre 
neuen LehrerInnen persönlich erst im 
Juli kennen. 
Der Elternsprechtag und auch die 
KEL-Gespräche (Kinder-Eltern-Leh-
rer) fanden wiederholt großteils online 
statt. 

Erstkommunion und die Radfahrprüfung
Die Erstkommunion und die Radfahr-
prüfung waren die einzigen Veranstal-
tungen, die im Frühjahr durchgeführt 
werden konnten. Die Erstkommunion 
fand im Frühjahr zweimal statt, da im 
vergangenen Jahr die Durchführung 
nicht möglich war.
Trotz großer Einschränkungen  – es 
durften nur Eltern und Geschwister 
daran teilnehmen – waren es zwei sehr 
feierliche, schöne Feste. 
Auch die Radfahrprüfung konnte er-
folgreich abgelegt werden. Aufgrund 

der Maskenpflicht im Innenbereich 
wurde die theoretische Prüfung bei 
schönem Wetter im Freien abgehalten. 
Wenn möglich – natürlich nur bei 
Schönwetter – wurde vor allem der 
Turnunterricht im Freien abgehalten. 
Singen ohne Maske durften wir bis 
Mitte Juni ebenfalls nur im Freien. 

Ende Mai besuchte uns unsere Landes-
rätin Frau Mag. Daniela Gutschi. Mit 
dabei war der Abteilungsleiter der Bil-
dungsdirektion SÜD – Andreas Egger 
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und natürlich auch unser Herr Bürger-
meister. Frau Gutschi bekam vor Ort 
einen Überblick über den laufenden 
Schulbetrieb unserer Schule und be-
sichtigte auch die vorhandenen Räum-

lichkeiten. Die großen Klassen, unser 
schöner Turnsaal und vor allem die 
großzügigen Grünflächen im Freien 
beeindruckten sie sehr. 

Schulische Nachmittagsbetreuung 

Die schulische Nachmittagsbetreuung 
fand ebenfalls regelmäßig erst wieder 
nach der Schulöffnung statt. Herzli-
chen Dank den drei Freizeitpädagogin-
nen Daniela Schiefer, Monika Warter 

und Anna Maurer. Auch für sie war 
das vergangene Schuljahr eine sehr he-
rausfordernde Zeit, die Flexibilität und 
Nervenstärke voraussetzte.

Nach den Öffnungsschritten im Juni 
wurden umgehend Planungen für Pro-
jekttage, Wandertage, Schwimmstun-
den und vieles mehr gemacht.
Endlich konnte die 3. und 4. Klasse 
noch einige wenige Projekttage nach-
holen, die ja schon lange nicht mehr 
möglich waren.
So besuchten beide Klassen unter an-
derem das Salzbergwerk Hallein und 
das Keltenmuseum sowie die Stadt 
Salzburg mit ihren Sehenswürdigkei-
ten.

Ausgehend vom österreichischen Ro-
delverband nahmen die SchülerInnen 
der 1., 2. und 3. Klasse in den letzten 
Schulwochen an einem „Talente Scou-

Projekttage, Wandertage....

ting“ statt.

Das Projekt „TrinkWasser!Schule“ 
konnte mit unserem Themen-Wasser-
weg im Ort ebenfalls abgeschlossen 
werden. 

Erfreulicherweise konnte im Juli unser 
Schulschlussgottesdienst am letzten 
Schultag stattfinden.   
Das große Schulabschlussfest konnte 
leider auch in diesem Schuljahr nicht 
durchgeführt werden. Mit der 4. Klas-
se wurde natürlich der Abschluss der 
Volksschule mit Eltern im Turnsaal 
würdig gefeiert. Der Jahresrückblick 
zum vergangenen Schuljahr 2020/21 
ist auf unserer Homepage abrufbar.

Dass die Pandemie mit uns allen etwas 
gemacht hat, ist nicht zu bestreiten. 
Ob wir aus dieser Zeit etwas lernen, 
liegt an uns! Viele von uns wurden zu 
sogenannten „Einzelkämpfern“ – der 
Zusammenhalt sowohl unter den Er-
wachsenen als auch unter den Kin-
dern hat nachgelassen.
Wir hoffen, dass die neuen Wege die 
entstanden sind uns in Zukunft trotz-
dem wieder näher zueinander finden 
lassen.
 
Nur durch eine funktionierende 
Schulgemeinschaft (Kinder-Eltern-
Lehrer) sind Probleme zu meistern. 
Ich möchte im Namen meiner Kolleg-

Innen allen, die uns zum Wohle unse-
rer Kinder unterstützen sehr herzlich 
danken!

Wir wünschen allen Kindern, Eltern 
und Erziehungsberechtigten viel Kraft 
und Zuversicht in dieser schwierigen 
Zeit. 
Den SchülerInnen und auch den Neu-
ankömmlingen wünschen wir einen 
schönen Sommer, erholsame Ferien 
und viel Elan für das kommende 
Schuljahr 2021/22.
Für das Team der Volksschule 
Flachau

Anna Vorderegger



Volksschule Reitdorf
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Wir gratulieren unserer Kollegin Verena Franck-Walchhofer zur Geburt ihres Sohnes Niklas und 
unserer Schulassistentin Andrea Schwaiger zur Geburt ihrer Tochter Luisa und wünschen den jun-

gen Familien alles Liebe!

Winterspaßtage

Im Unterrichtsfach Bildnerische Erzie-
hung bekamen die Kinder der 1. Klasse 
den Auftrag Schneemänner zu bauen. 

Alle Kinder waren mit großer Freude 
dabei und es entstanden prächtige Ex-
emplare! Der Reiteck wurde lebendig 

und von allen Klassen genutzt. Unsere 
Bewegungsstunden hielten wir in der 
frischen Luft ab.

Fasching
Trotz Corona durften unsere Schüler-
Innen heuer zu Fasching verkleidet in 
die Schule kommen. Es wurde mit den 
notwendigen Vorschriften trotzdem ein 
wunderschöner Faschingstag.

Vorlesetag
Am 18. März war der österreichische 
Vorlesetag. Die SchülerInnen und Leh-
rerInnen nutzen diesen Tag um einander 
vorzulesen.

Transition Ostern - 
Kindergarten - 4. Klasse

Wir haben Geschenke vom Osterha-
sen versteckt! Dafür wurde gebacken, 
verziert, gebastelt und es entstanden 
eigene, österliche Fantasiegeschichten! 
Als Dank erhielten wir ein selbstkom-
poniertes Lied!

Unterricht im Freien
Auf Grund der Corona-Krise haben wir 
in der 2.Klasse den Unterricht so oft es 
geht ins Freie verlegt. Lesen, Schrei-
ben und Rechnen im Freien mit sämt-
lichen gefundenen Materialien machte 
den Kindern besonders viel Spaß. Eine 
spielerische und für die Kinder wert-
volle Art zu lernen wurde durch die 
Krise wieder entdeckt. 
Beim Projekt „Vom Ei zum Frosch“ 
lernten die Kinder alles über Frösche 
und deren Umwelt. Es wurde der Reit-
ecksee genauer unter die Lupe genom-
men. Wie sieht er aus? Was findet man 
dort alles? Welche Tiere leben dort? 

Das spielerische Lernen und der Spaß 
hatten dabei  höchste Priorität. 

Fasching 2021

Vorlesetag
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Bewegung und Sport

Der Spielplatz am Reitecksee entpuppte 
sich in der Coronazeit als wichtiger Be-
wegungsort für unseren Turnunterricht.

Nun nützen wir auch unsere tolle Lauf-
bahn, die Sprunggrube und den dazu-
gehörenden Platz für den Weitwurf, für 

Spiele im Freien. Von allen Kindern 
und uns Lehrerinnen wird diese Anla-
ge sehr geschätzt.

Zeichnungen für das Musikum Altenmarkt 

In Zusammenarbeit mit dem Musi-
kum Altenmarkt durften die Kinder 

zur Musik von Modest Mussorgski 
„Bilder einer Ausstellung“ Bilder und 

Zeichnungen gestalten, die im Musi-
kum für eine digitale Zusammenschau 
weiter verwendet werden.

Erstkommunion

Am 13.Mai fand auch heuer wieder das 
Fest der Erstkommunion statt. Nach 
einer guten Vorbereitung durch unsere 

Religionslehrerin Amalia Aigner  und 
die jeweiligen Elterngruppen konnten 
alle 11 Kinder der zweiten Klasse mit 

Freude diesen Tag erfahren.

Fahrradprüfung

Wir gratulieren den SchülerInnen der 
4. Klasse und ihren Lehrerinnen Karin 
Stock und Verena Franck-Walchhofer 

Maiandacht

Die Kinder der 3. Klasse knüpften auch 
heuer wieder mit VL Barbara Unterber-
ger Rosenkränze und gestalteten im Mai 

zur bestandenen Radfahrprüfung und 
wünschen allen 4.Klasslern unfallfreie 
Fahrt.

gemeinsam mit ihrer Religionslehrerin 
Amalia Aigner eine wunderschöne 
Maiandacht beim Reitdorfer Kreuz.

Feuerwehrjugend

Christian Jäger und Wolfgang Burg-
staller von der Freiwilligen Feuerwehr 
Flachau/Reitdorf kamen mit 2 Feuer-

wehrautos zur Schule und erzählten 
den 4.Klasslern von ihren Aufgaben 
und von der Möglichkeit, der Feuer-
wehrjugend beizutreten. Mit großem 
Interesse verfolgten die SchülerInnen 
den Erklärungen und waren begeistert!
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Zukunftswind Pongau – Siegerprojekt bei 
„MINT Salzburg 

Die Freude ist groß bei allen Projekt-
partnern, dass „Zukunftswind Pongau“ 
als eines der Siegerprojekte bei „MINT 
Salzburg regional“ ausgewählt wurde. 
Damit einher geht erfreulicherweise 
auch eine Förderung des Bundeslandes 
Salzburg. 
Vier Schulen (VS Reitdorf, VS Rad-
stadt, MMS Radstadt und BORG Rad-
stadt), vier außerschulische Organi-
sationen (JUZ Radstadt, Bibliothek 
Flachau, TAZ Mitterberghütten und 
PeP – Pongau entwickelt Potenziale) 
und ein Partner aus der Wirtschaft 
(Windsfeld GmbH) haben sich zusam-
mengeschlossen, um den Kindern und 
Jugendlichen zwischen 5 und 19 Jahren 
das MINT – Thema rund um erneuer-
bare Energien und vor allem die Wind-

kraft näherzubringen. Dieses Projekt 
findet von Juni 21 bis Juni 22 statt und 
soll Kinder und Jugendliche zum For-
schen und Experimentieren begeistern. 
Workshops, Expertenvorträge, Exkur-
sionen, Betriebsbesichtigungen und of-
fene Angebote im JUZ und in der Bi-
bliothek Flachau sollen möglichst viele 
Kinder und Jugendliche zum Mitma-
chen einladen. Die erarbeiteten Ergeb-
nisse und Forschungsinhalte werden 
fortlaufend veröffentlicht. Dies soll vor 
allem über die Projekthomepage www.
zukunftswind.at erfolgen.  

Das Team vom Zukunftswind Pongau 
freut sich auf ein spannendes Projekt 
gemeinsam mit vielen Kindern und Ju-
gendlichen! 

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage www.vs-reitdorf.salzburg.at, um noch mehr über die Aktivitäten unserer Schule 
zu erfahren.

Dankbar, dass wir in einer so wunderschönen Gegend wohnen
Dankbar, dass wir mit den Kindern unsere nächste Umgebung so toll nutzen konnten

Dankbar, mit wundervollen Kindern arbeiten zu dürfen
Dankbar, in einem hervorragenden Team arbeiten zu können

Dankbar, dieses herausfordernde Jahr gemeinsam gut geschafft zu haben
Dankbar, wenn alle gesund in die Ferien starten

Wir wünschen allen einen schönen Sommer, 
erholsame Ferien- und Urlaubstage und vor allem: Bleibt gesund!

VD Maria Kreuzer und das Team der VS Reitdorf.
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Schüleraufsatz - Bildgeschichte

Der Klingelstreich
An einem schönen Morgen schlenderte 
in Altstadtheim in der Rotbaumstraße 
vor dem Wohnhaus der Familie Be-
schart Herr Gartentrog. Er war ein her-
zensguter Mann, der in einem großen 
Anwesen drei Blocks entfernt wohn-
te. Der alte Mann grillte oft und ging 
genau wie an diesem Morgen gerne 
spazieren. Als er das kleine Mädchen 
sah, das nicht zu den Klingelknöpfen 
hinaufreichte, musste er ihr helfen. Das 
Mädchen hieß Julia und wohnte mit 
seiner Mutter, seinem Vater und sei-

nem kleinen Bruder Ben zusammen. 
Julia war oft langweilig, da ihr Vater 
immer arbeitete und ihre Mutter sich 
um den kleinen Ben kümmern muss-
te. Außerdem hatte sie noch keine 
Freunde, da sie gerade erst hergezogen 
waren. Also entschied sie sich einen 
Klingelstreich zu wagen. Herr Gar-
tentrog beschloss Julia zu helfen und 
sagte gutmütig: „Komm her, wie heißt 
du denn Kleine?“ „Ich heiße Julia“, 
erzählte sie lächelnd. „Na dann wollen 
wir dich mal hochheben“, schmun-
zelte er. Er hob das kleine Mädchen 

hoch, doch was dann geschah, hatte er 
nicht erwartet. Das Mädchen, das sich 
als Julia vorgestellt hatte, drückte wie 
wild mit der ganzen Handfläche auf 
alle Klingelknöpfe. Alle Bewohner des 
Hauses riefen wild durcheinander und 
beschwerten sich. Das Kind riss sich 
aus den Händen des alten Mannes los, 
der verdutzt stehen blieb und sich die 
Beschwerden der Hausbewohner anhö-
ren musste. Aber Julia war wenigstens 
nicht mehr langweilig! 

Stranger Simon, 1A

Büchereiaktion ESCAPEROOM - DU BIST FREI!
Nachdem besonders unsere Schü-
ler*innen lange Zeit auf viele Freihei-
ten verzichten mussten, kam uns der 
Gedanke, zumindest virtuell, endlich 
einmal zu „entkommen“. Die Idee des 
„Escape Rooms“ für unsere Bücherei-
aktion war geboren. Unter „Escape 
Room“ versteht man einen realen oder 
virtuellen Raum, aus dem es sich zu be-
freien gilt. Man sitzt dort fest und erst 
nach Lösung verschiedener Rätsel ist 
es möglich, die Türe zu öffnen und ihn 
zu verlassen. Zum Glück konnte sich 
jede/jeder unserer Teilnehmer*innen 
nach der Bewältigung einiger kniffli-
ger Aufgaben aus unserem digitalen 
Raum befreien und war schlussendlich 
bei der großen Preisverlosung dabei. 
Vierzehn Gewinner*innen können sich 

über „ein Geschenk in Freiheit“ freuen 
– aber keine Sorge, wir hätten ohnehin 
niemanden als digitales Skelett zurück-
gelassen! Die Freude über die Preise 
ist groß und hoffentlich auch die Er-
kenntnis darüber, wie wichtig ein gutes 
Leseverständnis zur Lösung von Auf-
gaben ist. Lore Bruckner und Sigrid 
Zauner, Schulbücherei Altenmarkt
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wandel und Klimaschutz zu den techni-
schen Aspekten von E-Autos.

Finanzführerschein

Wenn jemand einen PKW-Führer-
schein macht, lernt man dabei nicht nur 
Verhaltensweisen, sondern auch sämt-
liche Regeln, um auf der Straße ord-
nungsgemäß voranzukommen.  Allein 
schon wegen dem Schutz der eigenen, 
aber auch der Gesundheit anderer Per-
sonen. Jeder Autofahrer lernt im Kurs 
Grundkenntnisse im Straßenverkehr 
sowie Aufbau und Funktion eines Mo-
tors und so sollte auch jeder Mensch 
Bescheid wissen, wie der Motor unse-
rer Wirtschaft – der Geldfluss – funk-
tioniert. Der Finanzführerscheinkurs 
für alle 4. Klassen im kommenden 

Schuljahr bietet die Grundlage, dass 
die Schüler/innen lernen, vorausschau-
end und verantwortungsvoll mit den 
eigenen finanziellen Ressourcen umzu-
gehen. Hauptziel ist es, den Jugendli-
chen eine Grundausbildung in finanzi-
ellen Belangen zu vermitteln um nicht 
in Schuldenfallen zu tappen. Folgende 
Kompetenzen werden dabei vermittelt: 
kritisches Konsumverhalten, kontrol-
lierter Umgang mit Bankprodukten, 
Wissen um Rechte von Kunden gegen-
über Finanzdienstleistern, Fähigkeiten 
im Bereich der Haushaltsplanung. Im 
Unterricht in verschiedenen Pflichtge-

genständen werden die jungen Konsu-
mentInnen in vier Modulen nachhaltig 
zu einem gesunden finanziellen Um-
gang ausgebildet. Nach erfolgreichem 
Abschluss der Module wird im Jänner 
2022 der Finanzführerschein in einem 
feierlichen Rahmen verliehen. Diese 
Ausbildung macht gerade deshalb so 
viel Sinn, da die Kinder in ihrer Le-
benswelt abgeholt werden. Auch als 
Beilage zu den Bewerbungsunterlagen 
bei der Arbeitssuche kann der Finanz-
führerschein sehr hilfreich sein.

Jugendcoaching

Die Arbeitslosenquote bei Jugendli-
chen in Österreich ist innerhalb der EU 
niedrig und nimmt im internationalen 
Vergleich eine Spitzenposition ein. 
Wichtige Faktoren dafür sind unter an-
derem das große Angebot an Program-
men: So beispielsweise das vom Sozial-
ministeriumservice ins Leben gerufene 
„Jugendcoaching“, welches von Ju-
gendlichen ab dem 9. Schulbesuchsjahr 
in Anspruch genommen werden kann. 

Das Angebot des Jugendcoachings ba-
siert auf dem Prinzip der Freiwilligkeit 
aller Beteiligten und kann kostenlos in 
unserer Schule in Anspruch genommen 
werden. Ziel ist es, anhand von Stär-
ken und Fähigkeiten der Jugendlichen 
die idealen nächsten Schritte zu planen 
und so den erfolgreichen Übertritt ins 
zukünftige Berufsleben zu ermögli-
chen.
Jugendcoaching startet immer mit ei-

nem unverbindlichen Erstgespräch. In 
diesem können sich die Jugendlichen 
und die Jugendcoaches kennenlernen 
und besprechen, welche Probleme es 
zu lösen gilt und gegenseitige Erwar-
tungen klären. Wird nach diesem Ge-
spräch eine weitere Zusammenarbeit 
gewünscht, kommt es zu einer Beglei-
tung durch das Jugendcoaching, um ge-
meinsam festgelegte Ziele zu erreichen.

Workshop 4A über E-Mobilität

Da die meisten Schulveranstaltungen 
zurzeit leider nicht möglich sind, nahm 
die 4A-Klasse an einem online Work-
shop des „Klimabündnis Kärnten“ teil. 

Am Programm stand das Zukunfts-
thema „E-Mobilität“. Der fächerüber-
greifende Workshop (Geografie und 
Physik) spannte den Bogen von Klima-
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Schnelle Beine
Am 10. Juni 2021 führte die SMS Al-
tenmarkt im Rahmen des heuer statt-
findenden Leichtathletik-Dreikampfes 
den 60-Meter-Lauf durch. Unterstützt 
wurde die Schule vom Salzburger 
Leichtathletikverband, der für die Zeit-

nehmung verantwortlich war. Trotz des 
wechselhaften Wetters waren alle Kin-
der unserer Schule mit Feuereifer dabei 
und zeigten großartige Leistungen. Ein 
großer Dank gilt dem gesamten Team 
der Sportmittelschule, das für einen 

reibungslosen und unkomplizierten 
Ablauf sorgte.

Für das Team der Sportmittelschule Altenmarkt
DMS Claudia Thurner-Hoi, MA
Schulstraße 1, 5541 Altenmarkt

06452/5505 - direktion@sms-altenmarkt.at - http://www.sms-altenmarkt.salzburg.at
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Zweite Berufspraktische Woche
Nach Interventionen in der Bildungsdi-
rektion, der Wirtschaftskammer Salz-
burg und dem dankenswerten Einsatz 
von Landesrätin Andrea Gutschi wur-
de seitens des Unterrichtsministeriums 
die Verordnung zu den Schulveranstal-
tungen so geändert, dass die zweite 
Berufspraktische Woche vom 03.05. 
– 07.05.2021 durchgeführt werden 
konnte. Dies war ein bedeutender Bau-
stein für die Berufsfindung, da weitere 

Lehrplätze durch den engagierten Ein-
satz der jungen Damen und Herren fi-
xiert werden konnten.  

Daneben war schon immer ein indivi-
duelles Schnuppern im Ausmaß von 
5 Tagen möglich. Die Polytechnische 
Schule Altenmarkt konnte somit trotz 
Corona-Krise und den damit verbunde-
nen Einschränkungen die Schülerinnen 
und Schüler auf ihrem Weg in den Be-

Tobias Berger als Schibautechniker bei der 
Firma Atomic

Julia Planitzer als Tapeziererin bei der 
Firma Kirchschlager

Corona-Testung in der Schule 
seit 28.01.2021

Die Testung erfolgte im Schichtbe-
trieb  2x in der Woche, seit Montag 
26.04.2021 im Vollbetrieb, 3x in der 
Woche. 

Für die Schülerinnen und Schüler ist 
diese Testung eine Selbstverständlich-
keit geworden und wird sehr professio-
nell gehandhabt. 

Ab 19.05.2021 erhalten die Jugendli-
chen einen sogenannten Testpass, der 
die negativen Ergebnisse 3x in der Wo-
che bestätigt und als Eintrittsurkunde 
gilt.  

Die erfreuliche Meldung zum Schluss: 
Seit Beginn der Testung ist kein einzi-
ges positives Ergebnis aufgetreten. 

Abschlussprojekte

Im Werkstättenunterricht wird derzeit 
wieder intensiv an den Abschlusspro-
jekten gearbeitet. Aufgabenstellung 
war die Planung und Anfertigung von 
diversen Gartenmöbeln aus Holz, Be-

ruf bestmöglich unterstützen. 

Als Schulleiter bedanke ich mich sehr 
herzlich bei den Firmen Atomic Al-
tenmarkt und Raumausstattung Kirch-
schlager stellvertretend für alle Unter-
nehmen für die Unterstützung bei 
dieser wichtigen Schulveranstaltung. 
Erfreulich ist in diesem Zusammen-
hang auch, dass eine Vielzahl von 
Lehrstellen angeboten wird. 

ton oder Metall.
Bildungslandesrätin Daniela Gutschi 
konnte sich bei ihrem Schulbesuch am 
26.5.2021 von der hohen Qualität der 
schulischen Ausbildung der PTS Alten-

markt überzeugen. Es ergab sich auch 
die Gelegenheit, auf der von Huber Se-
bastian angefertigten Gartenbank Pro-
be zu sitzen.

Schülerinnen beim Testen
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Abschließend darf ich mich als Schulleiter sehr herzlich bei allen Schulpartnern – Eltern, Schüler und Lehrer – sehr herz-
lich  für das gute Miteinander und den großen Einsatz bei der Durchführung  dieses so fordernden Schuljahres bedanken. 

Wenn fast alle Jugendlichen eine fixierte Lehrstelle haben, dann kann das als größter Erfolg gewertet werden.
Ich wünsche allen einen schönen Sommer, bleibt gesund.

Für das Kollegium der Polytechnischen Schule
Kreuzer Rupert

Polytechnische Schule Altenmarkt
06452/6092 - direktion@pts-altenmarkt.salzburg.at - www.land.salzburg.at/pts-altenmarkt

Infoveranstaltung Lehre mit Matura

Die INFO-Veranstaltung des BFI, 
einen weiteren Lehrgang „Lehre mit 
Matura“ an der Polytechnischen Schu-
le Altenmarkt anzubieten, fand am 
09.06.2021 um 18.30 Uhr statt. Ein 
weiterer Termin ist am 01.09.2021 
wieder um 18:30 vorgesehen.

Aufgrund der Corona-Schutzmaßnah-
men ist eine verbindliche Anmeldung 
zum Info-Abend unbedingt erbeten. 
Der Termin für das Basismodul ist 
vom 16.06. – 03.07.2021 vorgesehen. 
Nähere Infos sind auf der Homepage: 
www.bfi-sbg.at/lehremitmatura er-
sichtlich. 

Abschlussprojekte aus der Werkstatt



Neues aus der Sonderschule Radstadt
Alles tanzt!
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Unter diesem Motto stand der Monat 
Mai an der Sonderschule Radstadt. 
Jeder Unterrichtstag wurde mit einer 
kurzen Tanzeinheit am Schulhof ge-
startet.
Die Schüler*innen der 6. Klasse und 
ihre Klassenlehrerin Frau Wieser stu-
dierten mit der ganzen Schule ver-
schiedene Tänze ein. Alle waren da-
bei: Schüler*innen, Lehrer*innen und 
unsere Betreuerinnen. Gerüchteweise 
wurde sogar unser Schulwart beim Mit-
tanzen gesichtet! So wurde jeder Tag 
schwungvoll begonnen und das Lernen 
in der Klasse klappte viel besser.

Besonderen Spaß hatten die Kinder 
beim Tanzen zu dem Popsong „Jerusa-
lema“. Diese Choreo wurde besonders 
fleißig geübt und die Kinder und Ju-
gendlichen sind sehr stolz auf das Er-
gebnis.
Deshalb haben wir uns entschlossen, 
ein kleines Video zu drehen und unser 
Dance-Challenge aufzunehmen. Wir 
möchten uns bei Bernhard Prieler aus 
Eben bedanken, der uns mithilfe seiner 
Drohne gefilmt und dieses Video ge-
staltet hat.
Die ganze Schule tanzt! Alle sind 
mächtig stolz! Viel Spaß beim An-

schauen und Mittanzen. Zu finden auf 
unserer Homepage: https://www.zis-
radstadt.salzburg.at/.

Beichtfest

Am 10.06.2021 feierten die Erstkom-
munionkinder und die Firmlinge ihr 
Beichtfest in der Schule. Herr Pfarrer 
Köppikus-Röttger besuchte die Schü-
ler*innen und nahm ihnen die Beichte 
ab. Wir wurden von einigen Müttern 
unserer Erstkommunionkinder und un-
serer Firmlinge kulinarisch verwöhnt. 
Dafür möchten wir uns herzlich bedan-
ken. Wir bedanken uns bei allen, die 
uns auf dem Weg zu unserem großen 
Fest begleitet haben.

Besuch bei der Feuerwehr Radstadt – die Eulenklasse berichtet:

Am Montag, den 14. Juni, durfte die 
Eulenklasse der Sonderschule Radstadt 
einen Lehrausgang zur Feuerwache in 
Radstadt machen. Dort empfingen uns 
drei sehr nette Feuerwehrmänner, die 
uns anschließend alles zeigten, was 
man unbedingt über die Feuerwehr 
wissen muss. Wir durften auch ganz 
viele Dinge ausprobieren.
Zuerst schauten wir uns das Gebäude, 
die Büros und die Aufenthaltsräume 
an. Dann durften wir alle Feuerwehr-
autos anschauen und uns sogar hinein-
setzen, das gefiel uns sehr gut. Wir sa-
hen, was in den Feuerwehrautos alles 
verstaut ist. Sogar die Sirene wurde 
eingeschalten, das war ziemlich laut.
Besonders spannend war auch die 
Schlauchwaschanlage und der Tro-
ckenturm. Die Wasserschläuche brau-
chen wirklich viel Platz zum Waschen 
und Trocknen.
Ein Feuerwehrmann zeigte uns seine 
ganze Ausrüstung und zog diese an. 
Dann sprachen wir mit ihm über die 
Funkgeräte.

Danach durften wir sogar selbst mit 
dem Wasserschlauch spritzen. Der war 
ganz schön schwer zu halten, aber es 
hat uns riesengroßen Spaß gemacht.
Als krönenden Abschluss wurden wir 
in den Feuerwehrautos zurück zur 
Schule gebracht. Das war so aufre-
gend! Wir hatten einen wirklich tollen 
und spannenden Tag und möchten uns 
hier noch einmal bei den drei supertol-

len Feuerwehrmännern bedanken, die 
uns alles so spitze erklärt und gezeigt 
haben!



Neues aus der Sonderschule Radstadt

Seite 31

Bücherwurm trifft Holzwurm
Fünf Klassen der Schule nehmen am 
Projekt „Bücherwurm trifft Holz-
wurm“ der Stadtbücherei Radstadt teil. 
Nach einem ersten Kennenlernen der 
Stadtbücherei im Frühling wurde den 
Kindern der Wald begreifbar gemacht. 
So lernten die Kinder einige Waldbe-
wohner und die Besonderheiten dieses 
Lebensraums näher kennen. Als Ab-
schluss gab es eine gemeinsame Jause.

Wir freuen uns, dass auch dieses Jahr 
6 Schüler*innen erfolgreich ihre Rad-

Radfahrprüfung

fahrprüfung ablegen konnten. Wir gra-
tulieren zur neu gewonnenen Freiheit!

Girls Day – Boys Day

Trotz der strengen Corona-Maßnahmen 
konnten wir im April an zwei virtuellen 
Workshops teilnehmen. Das war eine 
interessante Abwechslung im Unter-
richtsalltag für unsere Schüler*innen 
der ASO-Oberstufe. 
Beim „Girls Day“ wurden den Mäd-
chen Einblicke in ‚typische‘ Männerbe-
rufe gegeben. Die Mädchen der 6. und 
7. Klasse nahmen daran teil.
Sie wurden über das Berufsbild „Me-
talltechnikerin“ aufgeklärt und konn-
ten interessante Einblicke in diesen 
für Mädchen doch untypischen Beruf 
gewinnen.  Die Mädchen stellten viele 
Fragen, das zeigte uns, dass sie sehr an 
diesem Thema interessiert sind. 
Beim „Boys Day“ nahmen die Bur-

Vielen Dank!

Ein herzliches Dankeschön geht an das 
Jugendgästehaus Ruhdorfer und an das 

Schloss Tandalier. Wir freuen uns sehr, 
dass wir die Sportanlagen immer wie-

der für unseren Turnunterricht gratis 
nutzen durften!

schen der 6., 7. und 10. Klasse teil. Sie 
berichteten: 
Wir haben am „Boys Day“ an einem 
Online-Workshop teilgenommen. In 

diesem Workshop unterhielten wir uns 
über unsere berufliche Zukunft. Am 
Ende des Workshops wurde ein Quiz 
gemacht, indem zur Berufswelt ver-
schiedene Fragen gestellt wurden.



Warum in die Bücherei?
Ein klärender Faktencheck rund um den Bibliotheksbesuch. 
(von Cornelia Habermeier-Grafl)
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Gemeindebücherei

„ICH WÜSSTE GAR NICHT, WO 
DIE NÄCHSTE IST!“
„Googeln Sie mal Ihren Ort oder Nach-
barorte, unter „Bibliothek“ oder „Bü-
cherei“ – Sie werden sich wundern, 
wie viele es gibt.“

„BÜCHEREIEN SIND NUR FÜR 
GEBILDETE LESERINNEN.“
„Büchereien sind für alle da! Es sind 
öffentliche Einrichtungen, die haupt-
sächlich von Steuergeldern – also auch 
von Ihnen – finanziert werden. Man-
che BesucherInnen kommen wegen 
Büchern, manche wegen Spielen oder 
Hörbüchern oder Tonies. Viele Fami-
lien kommen wegen der Kinder, denn 
Bücher, Spiele und Tonies sind teuer. 
Manche kommen weil sie nur jeman-
den treffen wollen oder ihnen zu Hause 
die Decke auf den Kopf fällt. Und das 
ist völlig okay!“

„IN MEINER GEMEINDE/STADT 
GIBT´S KEINE.“
„Sie müssen nicht in der Gemeinde 
wohnen, in der die Bücherei ist. Eine 
Bücherei hat keine Gemeinde- oder 
Bundeslandgrenze. Sie können sich in 
mehreren Büchereien einschreiben und 
müssen dafür auch nicht die Österrei-
chische Staatsbürgerschaft besitzen.“

„DA GIBT´S NUR ALTE 
BÜCHER.“
„Das wäre für uns völlig inakzeptabel! 
Es werden ständig neue Medien ange-
kauft. In manchen Büchereien gibt es 
sogar Wunschlisten.“

„DAS IST BESTIMMT TEUER.“
„ Es fallen tatsächlich Gebühren an. 
Aber gemessen an den Verkaufsprei-
sen ist diese Verleihgebühr sehr klein. 
Bildung und Unterhaltung ist gerade 
durch die Büchereien auch für kleine 
Geldbörsen leistbar. Sie können sich 
gerne vorher in Ruhe auf der jeweili-
gen Homepage informieren.“

„IN DER BÜCHEREI MUSS MAN 
LEISE SEIN, DAS MACHT MEIN 
KIND BESTIMMT NICHT MIT.“
„Das ist nur in Uni-Bibliotheken der 
Fall, da dort gelernt wird. In öffentli-
chen Büchereien werden in Ruhe Me-
dien ausgesucht, es stört überhaupt 
nicht, wenn vorgelesen, gespielt oder 
geplaudert wird. Wir freuen uns über 
Kinder in unseren Räumen und unter-
stützen Sie als Eltern gerne, die Bü-
cherliebe  zu vermitteln! Wir arbeiten 
übrigens oft mit Kindergärten und 
Schulen zusammen.“

„ICH LESE NUR E-BOOKS“
Wussten Sie, dass Sie mit einem gülti-
gen Bibliotheksausweis bei mediathek.
salzburg.at über 10.000 Medien gratis 
entliehen werden können? 

„ICH HABE ANGST, DASS ETWAS 
BESCHÄDIGT WIRD ODER ICH 
ES ZU SPÄT ZURÜCKBRINGE.“
„Kommt auch vor! Aber viel seltener 
als man glaubt. Wir wissen, dass mal 
was passieren kann. Wir schauen uns 
den Einzelfall an und suchen eine für 
alle faire und meist kulante Lösung.“

Wir hoffen, dass wir einige gedankliche Hürden aus dem Weg räumen konnten! 
Wir haben schon viele KundInnen, freuen uns aber immer über neue BesucherInnen und sind gerne für Sie da!
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Triftige Gründe, beim LeseSommer dabei zu sein

Lesefreude ist die beste Basis für Le-
sekompetenz. Kinder, die im Sommer 
keine Lesepause einlegen, bewahren 
oder verbessern nachweislich ihre Le-
sefähigkeiten.
Auch heuer gibt es wieder die Sommer-
lesepässe für alle von 2 bis 14 Jahren. 

Macht mit und holt euch eine Beloh-
nung. Mit drei Büchereibesuchen oder 
6 gelesenen oder vorgelesenen Büchern 
seid ihr dabei! Zusätzlich gibt es das 
„Zentimeterlesen“ für Schüler. Wir 
sind schon gespannt, wie viele Zenti-
meter ihr heuer schafft?

10 Jahre Buchstart

Auch wir sind schon seit 10 Jahren bei 
diesem Leseförderprojekt dabei, mit 
Buchgeschenken zur Geburt, mit Baby-
frühstück, Büchereiführerschein, Mint-
Projekte u.v.m. Viele weite Aktionen 
erwarten euch! Das könnt ihr dann auf 
unserer Homepage nachlesen.

Auf Floß geht´s los!

Der Biblio-Erzählfluss lädt ein zu 
Abenteuern, Sprachspielen und zum 
Erzählen. Eine Fülle kleiner Szenen, 
die weitergespielt werden können, Re-
dewendungen, die man aufgreifen und 
umdrehen kann – die Sprache ist ein 

breiter Fluss. So ein Fluss ist wieder 
bei uns im Vorhaus im 1. Stock auf-
gebaut und lädt euch zum Schauen und 
Mitmachen ein. Eine Mitmachkarte er-
hältst du in der Bücherei – bei der Ab-
gabe gibt es eine Belohnung!

Einen erholsamen, schönen Sommer wünschen euch Maria, Magreth und Christa



Musikum Altenmarkt
Altenmarkt · Eben · Flachau · Hüttau · Kleinarl · Wagrain
„Musik hilft einem, die Wahrheiten zu finden, die im restlichen Leben gebraucht werden.“ 
(Alanis Morissette)

Für das Team des Musikum Altenmarkt:
Hansjörg Oppeneiger BEd MA, Musikschuldirektor

www.musikum.at, altenmarkt@musikum.at, Tel: 06452 
5841
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Die Musik beginnt in jedem Menschen 
mit dem ersten Herzschlag. Wenn wir 
diese naturgegebene Musikalität för-
dern, fördern wir nicht nur die Persön-
lichkeit heranwachsender Menschen, 
sondern helfen ihnen auch ihre indivi-
duellen Möglichkeiten auf kreative und 
fantasievolle Art zu erweitern.
„Kinder und Jugendliche brauchen als 

Ausgleich zur Virtual Reality unzählige 
Erlebnisse voller Staunen, offen bis in 
jede Pore, sie brauchen Aha-Erlebnisse 
mit sich selbst, ihrer Natürlichkeit und 
Natur, ... sie brauchen Musik wie die 
Luft zum Atmen,“ so der Musikpäda-
gogikforscher Prof. Dr. Günther Bas-
tian.
Unsere Lehrenden bieten einen erleb-

nisreichen Unterricht nach freier Wahl, 
je nach Interesse und Vorliebe, zum 
Beispiel elementares Musizieren, Inst-
rumental- oder Gesangsunterrichte und 
auch gemeinsames Musizieren. Als 
Bonus dazu gibt es noch viele Zusatz-
unterrichte wie Orchester, Spielmusik, 
„Tanzlmusi“, die mit ermäßigten Bei-
trägen oder sogar schulgeldfrei besucht 
werden können.

Prima La Musica 2021
„Prima La Musica“ ist ein Landesmu-
sikwettbewerb der Kulturabteilung der 
Salzburger Landesregierung in Koope-
ration mit der Universität Mozarteum 
und dem Musikum Salzburg. Das Har-
fentrio „Tres Chordis Canunt“ von An-
drea Stöger MA, Luis Haitzmann (Sa-
xofon Schüler von Herbert Hofer) und 
Alexandra Baier (Trompeten Schülerin 
von Gerhard Windhofer) waren heuer 
sehr erfolgreich. Das Harfentrio ver-
tritt unsere Schule beim Bundeswett-

bewerb.
Erfreulicherweise können wir über 
einen herausragenden Erfolg unseres 
Harfentrios beim Bundeswettbewerb 
berichten. Das Ensemble mit Frida 
Januschkowetz, Valentina Hafner und 
Krystof Gerner hat als einziges den 1. 
Preis erreicht. Eine Leistung, die alle 
Beteiligten über alle Maßen freut! 

Wir gratulieren zu den außerordentli-
chen Ergebnissen!

Wussten Sie, dass ...
… das Erlernen eines Instruments die Feinmotorik und die Konzentrationsfähig-
keit fördert?
… bei Horn, Oboe, Klarinette, Saxofon, Posaune, Tenorhorn und Tuba noch 
Ausbildungsplätze frei sind? Instrumente werden von den Trachtenmusikkapellen 
verliehen.
Besuchen Sie unsere Webseite!

Tres Chordis Canunt HarfePLM

QR Musikum QR Digital



USC Flachau Fussball - Nachwuchs
Leider wurde auch für den Nachwuchs 
die Fußballsaison 2021 im Frühjahr 
2021 aufgrund der Corona Pandemie 
wieder abgebrochen.

Ab 15. März durfte wieder ein Trai-
ning der Nachwuchsmannschaften 
unter Einhaltung des COVID-19-Prä-
ventionskonzeptes des ÖFB abgehalten 
werden.
Weitere Lockerungen folgten dann im 
Mai. Aber der bürokratische Aufwand 
war sehr hoch, um alle Anforderungen 
des Präventionskonzeptes des ÖFB zu 
erfüllen und den Kindern ein halbwegs 
normales Training zu ermöglichen.

Wir beim USC Flachau sind in der 
glücklichen Lage, sehr viele Kinder zu 
haben, die das Fußballspielen in einem 
Verein erlernen wollen. Unsere Nach-
wuchstrainer sind sehr engagiert und 
versuchen für die Kinder ein umfang-
reiches Training zu gestalten. 
Wir bräuchten aber dringend Ver-
stärkung in unserem Trainer-Team, 
um ein qualitativ gutes Training mit 

allen Kindern durchzuführen. Wer In-
teresse hat, sich ehrenamtlich in einem 
Verein zu betätigen, um unseren Kin-
dern weiterhin eine sinnvolle Freizeit-
beschäftigung zu ermöglichen, bitte 
bei Jugendleiter Helmut Eberl helmut.
eberl@sol.at melden. 

Profil eines Kindertrainers (m/w):

• Die Freude am (Fußball-)Spiel ent-
wickeln und ständig fördern.
• Die Teamfähigkeit langsam entwi-
ckeln.
• Gelungene Aktionen mit Lob beloh-
nen.
• Als Vorbild für die Kinder wirken.
• Durch Offenheit, Herzlichkeit und 
eigene Begeisterung eine Atmosphäre 
schaffen, in der die Kinder positiv auf-
gehoben sind.
• Durch Lob, Aufmunterung, Trost 
oder Ansporn Geschick in der Betreu-
ung von Kindern zeigen.
• Positive Werte und Normen wie Ge-
rechtigkeit, Fairness, Zuverlässigkeit, 
Selbstkritik, Geduld, Freundlichkeit 

etc. vorleben.
• Ein feines Gespür für die Probleme 
der jungen Kicker zeigen und ihnen 
Lösungsmöglichkeiten anbieten.
• Eine eigene Begeisterung für das 
Fußballspielen vorleben und dadurch 
Spaß und Freude vermitteln und Moti-
vation wecken.

Einen großen Dank an alle Nachwuchs-
trainer des USC Flachau für ihren Ein-
satz in der schwierigen abgelaufenen 
Saison.

Helmut Eberl, Jugendleiter USC
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Großer Dank an die Raiffeisenbank Altenmarkt-Flachau-Eben für das großzügige Sponsoring!

Unsere Mädels und Burschen der U09-Mannschaft(in Gelb) mit großem Einsatz bei einem Testspiel



Die Kameraden der Feuerwehr Fla-
chau-Reitdorf blicken auf ein eher ruhi-
ges erstes Halbjahr 2021 zurück. Zum 
Glück blieben die Flachauer*innen 

vor größeren Ereignissen im laufenden 
Jahr verschont. Die Feuerwehr wurde 
zu kleineren technischen Einsätzen ge-
rufen, im Jänner konnten wir bei der 

Tätigkeiten
Das Jahr begann wieder mit einem 
Damen Nachtslalom, welcher am 12. 
Jänner stattfand. Ein paar Tage darauf 
folgten zwei Herren Slaloms auf unse-
rer „Märchenwiese“ am 16. und 17. 
Jänner. Die Feuerwehr konnte hier mit 
Ordnerdiensten die Gesamtorganisa-
tion unterstützen. 
Aufgrund eines Umbaus beim Hotel 
Schützenhof in Reitdorf, musste sich 
der Sportschützenverein (SSV) Flachau 
um neue Räumlichkeiten umsehen. Im 
Feuerwehrhaus Reitdorf konnten wir 
dem Verein eine großzügigen Bereich 

im Kellergeschoss einrichten, der SSV 
kann zudem noch weitere Räume im 
Reitdorfer Feuerwehrhaus mitbenut-
zen. 
Der Landesfeuerwehrverband (LFV) 
Salzburg startete im Frühjahr eine Co-
rona-Schutzimpfungsaktion. Dies er-
möglichte den Feuerwehren im Land 
Salzburg einen bestmöglichen Schutz 
der Mitglieder vor dem Virus und da-
mit verbunden eine höhere Sicherheit 
vor Teil- bzw. Komplettausfällen der 
aktiven Mannschaft. Die Feuerwehr 
Flachau-Reitdorf nahm dieses Angebot 

Feuerwehrjugend (FJ)

an – die Impfaktion startete Anfang 
Mai bei unserem Herrn Dr. Breitfuß in 
Flachau. 
Unsere alljährliche Florianifeier, wel-
che meist Anfang Mai durchgeführt 
wird, musste auch heuer bedingt durch 
die Covid-19 Situation abgesagt wer-
den. Um unsere Mitglieder dennoch 
auf dem laufenden Stand in der Feuer-
wehr zu bringen, wurde heuer erstmals 
der gesamten Mannschaft ein gedruck-
ter Jahresbericht über das abgelaufene 
Feuerwehrjahr 2020 zur Verfügung ge-
stellt.
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Corona - Massentestung durch einige 
Dienste den reibungslosen Testablauf 
unterstützten. 

Die Feuerwehr Flachau-Reitdorf blickt 
stolz auf die junge Geschichte unserer 
FJ zurück. Uns liegt die Nachwuchsar-
beit sehr am Herzen und ist wichtiger 
und integraler Bestandteil des Feuer-
wehrwesens. Die 6 FJ Mitglieder*in-
nen Felix Gfrerer, Christof Hirscher, 
Barbara Oberauer, Mario Quehenber-

konnten. Um weiterhin gute Jugend-
arbeit in Flachau leisten zu können, 
sind wir derzeit noch auf der Suche 
nach Feuerwehrbegeisterten Mädchen 
und Jungen. Für den heurigen Start in 
die FJ haben sich bereits 8 junge Fla-
chauer*innen bei der FJ freiwillig an-
gemeldet.

ger, Thomas Rettensteiner und Han-
nah Scharfetter absolvierten im Herbst 
2020 erfolgreich das goldene Leis-
tungsabzeichen der FJ. Die Ausbildung 
in der FJ ist für diese Jungkamerad*in-
nen abgeschlossen und es freut uns 
besonders, dass wir sie heuer in den 
aktiven Mannschaftsstand überstellen 
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Der für die Feuerwehr Mitglieder so 
wichtige Übungsbetrieb konnte heuer 
gegen Ende April wieder gestartet 
werden – mit Einhaltung aller wich-
tigen Corona Vorschriften. Mit Mitte 
Mai gab der LFV Salzburg aufgrund 

der sinkenden Corona Zahlen und der 
höheren Immunisierungsrate (geimpft, 
genesen) weitere Lockerungsschritte 
bekannt. Der Feuerwehr ist es mittler-
weile möglich die Übungen in voller 
Zugsstärke durchzuführen. Im Einsatz-

Übungen
fall darf die Feuerwehr wieder in voller 
Stärke ausrücken, d.h. die zugsweise 
Trennung im Ernstfall wurde aufgeho-
ben. Der Frühjahrsübungstrieb dauerte 
in Flachau und Reitdorf bis Ende Juni. 

Neues RLF-A 2000 Tunnelfahrzeug
Das RLF-A 2000 Tunnelfahrzeug, wel-
ches in Flachau stationiert ist, ist mit 
25 Dienstjahren bereits in die Jahre 
gekommen. Seit dem letzten Jahr be-
schäftigt sich eine eigene Arbeitsgrup-
pe innerhalb der Feuerwehr mit der 
Neubeschaffung eines RLF-A 2000 
Tunnelfahrzeugs. Die Anschaffung des 
neuen Autos läuft über den LFV Salz-
burg, der auch die offizielle Ausschrei-
bung durchführt. Die Arbeitsgruppe 
der Feuerwehr Flachau-Reitdorf be-
schäftigte sich intensiv mit der Neu-
anschaffung und Ausrüstung des Fahr-
zeuges – so wurden auch neue RLF’s 
der Feuerwehren in Henndorf, St. Mar-
garethen und Dienten/Hinterthal be-
sichtigt. Im heurigen Frühjahr fanden 

noch einige Planungsbesprechungen 
statt. So ist es erfreulich zu berichten, 
dass die offizielle Ausschreibung durch 
den LFV Salzburg Mitte Mai erfolgen 
konnte. Unser neues RLF-A 2000 Tun-

nelfahrzeug wird im Frühjahr 2023 
ausgeliefert und kann in der darauf-
folgenden Florianifeier offiziell einge-
weiht werden.

Feuerwehrhaus Neubau
Viel positives gibt es seitens des Feuer-
wehrhaus - Neubaus zu berichten. Die 
Planungen für unsere gemeinsame Ein-
satzzentrale (Feuerwehr, Polizei, Berg-
rettung) beschäftigt die Kameraden der 
Feuerwehr Flachau-Reitdorf bereits 
seit 2019 sehr intensiv, seit dem Ent-
schluss der Zusammenlegung der bei-
den Löschzüge. Im Mai 2019 wurden 
insgesamt 6 Arbeitsgruppen für die 
diversen Bereiche in der Feuerwehr 
gebildet. 2020 fanden sehr viele Pla-
nungssitzungen innerhalb der Feuer-
wehr, mit dem Architekturbüro Fally 
Plus Partner aus Salzburg (Sieger des 
Architektenwettbewerbs), der Firma 
Harlander aus Schwarzach und zahl-
reiche Besichtigungen von neugebau-
ten Feuerwehrhäusern und deren Aus-
stattungen, statt. 
Umso erfreulicher für die Feuerwehr 
ist es, dass Anfang März 2021 die 
Bauverhandlung mit der BH St. Jo-
hann erfolgreich verlief. Der Baustart 
für unser neues Heim ist Anfang Sep-
tember 2021 geplant. In den Winter- 
und Frühjahrsmonaten konnten wir 
die Detailplanungen von Gewerken 

wie Baumeisterarbeiten, Haustechnik, 
Elektroinstallation, uvm. erstellen und 
verfeinern. Das Architekturbüro Fal-
ly Plus Partner und die Fa. Harlander 
unterstützte uns hier maßgeblich. Die 
Ausschreibung für das Gewerk Bau-
meisterarbeiten wurde bereits an den 

Bestbieter, die Firma Johann Oberrater 
aus Maishofen vergeben. Die Kame-
raden der Feuerwehr sind zuversicht-
lich, die restlichen Ausschreibungen 
schnellstmöglich abzuschließen und 
freuen sich auf den Baustart Anfang 
September 2021.

GOTT ZUR EHR, DEM NÄCHSTEN ZUR WEHR!
HV Michael Lackner, Schriftführer



Wie schon letztes Jahr mussten wir 
auch heuer unsere Vereinstätigkeit sehr 
eingeschränkt durchführen. Die Jah-
reshauptversammlung mit Wahl des 
Vorstandes konnte online durchgeführt 
werden. Der gesamte Vorstand ist wie-
dergewählt worden.

Hier nochmals das Ergebnis:
Obmann:  Dygruber Andreas
Stv.:       Witting Fritz
Kassier:  Seyfried Elisabeth      
Stv.:   Gappmeier Christine
Schriftführer:  Buchsteiner Barbara  
Stv.:   Müller Judith
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Erweiterter Vorstand:
Buchsteiner Georg (zuständig für 
Homepage), Kirchgasser Petra (Baum-
wärterin), Müller Julia (Baumwärte-
rin), Dygruber Gerhard (Baumwärter) 
und Oberreiter Josef als Unterstützung 
zur Vereinsabwicklung.

Kassaprüfer: Buchsteiner Florian und 
Hölzl Anton. 

Vielen Dank somit auch an alle Vor-
standsmitglieder, die sich zur Wahl ge-
stellt haben und diese auch angenom-
men haben.
 
Auch die weiteren Veranstaltungen wie 
Obstbaumschnitt, Veredlungskurs und 
Vereinsausflug wurden in diesem Jahr 
abgesagt. In diesem Sommer sollten 
aber wieder alle Veranstaltungen mög-
lich sein. Diese werden zeitgerecht auf 
unserer Homepage unter www.blue-
hendes-salzburg.at/enns-pongau be-
kannt gegeben.

Ein neues Projekt „Natur im Garten“ haben wir dieses Jahr in Angriff genommen.

Worum es dabei geht:
Die über 20 Jahre alte Naturgartenini-
tiative aus Niederösterreich „Natur im 
Garten“ (NiG) gibt es seit 2020 auch in 
Salzburg. Dies beinhaltet ein umfang-
reiches Angebot für Naturgarteninter-
essierte. Neben vielen Infomaterialien 
zur Anlage und Pflege eines naturna-
hen Gartens gibt es das Gartentelefon 
Salzburg für alle Fragen rund um na-
turnahes Gärtnern (+43 662 8042 4570 
Mo, Di, Do, Fr: 08-15 Uhr, Mi: 09-17 
Uhr). Zum Dank für den Einsatz und 
als Ansporn für einen naturnahen Gar-
ten wird zertifizierten Gärten die „Na-
tur im Garten“ Plakette verliehen. Die 
Verleihung geschieht nach Anmeldung 
im Rahmen einer Gartenbesichtigung 

durch geschulte ehrenamtliche Mitglie-
der des Salzburger Landesverbandes 
für Obst- und Gartenbau. Die Besich-
tigung kostet € 40 und die Kosten für 
die Emaille-Plakette werden vom Land 
Salzburg übernommen.           
Es gibt auch NiG-Partnerbetriebe, 
die auf der Homepage www.salzburg.
gv.at/naturinsalzburg und am Garten-
telefon empfohlen werden. Diese hel-
fen bei der Planung, Umsetzung und 
Materialbeschaffung für Naturgärten. 
Für die Qualitätssicherung sowie Li-
zenzierung der Partnerbetriebe ist NiG 
Niederösterreich Ansprechpartner.

Kernkriterien von Natur im Garten
▪ Verzicht auf Pestizide*

▪ Verzicht auf chemisch-synthetischen 
Dünger
▪ Verzicht auf Torf
▪ Einsatz von regionalen Pflanzen

* Erlaubt sind Pflanzenschutzmittel, 
die der EU-Bio-Verordnung oder den 
Kriterien des „Natur im Garten“ Güte-
siegels entsprechen.

Nähere Informationen zu dem Projekt 
gibt es online unter www.salzburg.
gv.at/naturinsalzburg
 
Einen schönen Gartensommer, bleibt’s 
gesund!
Euer Obmann,
Andreas Dygruber

Blutspendetermine in Flachau......
ROTES KREUZ BITTET DRINGEND 
UM BLUTSPENDEN
Hoher Bedarf in Spitälern und warme 
Temperaturen stellen Blutspendediens-
te im Sommer vor Herausforderungen.

Bitte vormerken, die nächsten Termine 
in Flachau sind am
Montag, 30. August 16.00 Uhr und am
Dienstag, 30. November 16.00 Uhr, 
jeweils in der Volksschule Flachau!
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„Ein großes Geheimnis ist das Leben, das nur die letzte Stunde 
begreift.“
 (Manzoni)

Begegnung und Begleitung in schwerer Krankheit und Trauer mit der 
Hospiz-Bewegung Radstadt/Enns Pongau

Die Hospizidee betont das Leben. Ster-
ben ist ein Teil dieses Lebens. 
Das mobile Hospizteam Radstadt/Enns 
Pongau bietet ihnen Begleitung und 
Beistand. Ehrenamtliche Hospiz-Be-
gleiter*innen schenken Zeit für Ge-
spräche und bieten Raum für ihre Sor-
gen, Fragen und Gefühle. Dies kann 
entlastend sein. Für die Betroffenen 
stehen Selbstbestimmung und Lebens-
freude bis zuletzt und ein würdevolles  
-aus-dem-Leben-begleitet-werden-  im 
Vordergrund.
Auch mit den Einschränkungen durch 
die Pandemie und den damit verbunde-
nen Maßnahmen sind Besuche und Be-
gegnungen möglich – Zuhause, im Se-
niorenheim, im Krankenhaus oder auf 
gemeinsamen Spaziergängen. Selbst-
verständlich werden die geltenden Be-

stimmungen der Pandemieverordnung 
wie Abstand halten und Maskenpflicht 
eingehalten.
Das Angebot ist für alle betroffenen 
Menschen kostenlos.

Nähere Informationen bekommen Sie:
• zur Begleitung schwer kranken Men-
schen und deren Angehöriger bei der 
Einsatzleitung des Hospizteams Rad-
stadt, Ricky Mooslechner unter rad-
stadt@hospiz-sbg.at oder unter der 
Telefonnummer 0676/ 83 749-305
• zur Beratung und Begleitung trauern-
der Menschen (nach Tod durch Krank-
heit, Unfall oder Suizid) bei der Kon-
taktstelle Trauer, Silvia Schilchegger, 
unter kontaktstelle-trauer@hospiz-sbg.
at oder unter der Telefonnummer 0676/ 
83 749-602

• bei Interesse an Lehrgängen der Hos-
piz-und Palliativ-Akademie Salzburg 
unter bildung@hospiz-sbg.at oder der 
Telefonnummer 0662/ 822310-12.

Das Team der Hospiz-Bewegung Rad-
stadt 

Kostenlose Hilfestellung bei psychi-
schen Belastungen
Die Zeiten einer Pandemie stellen für 
jeden Menschen eine Herausforderung 
und große Belastung dar. Soziale Iso-
lation, Mehrfachbelastungen durch 
Homeschooling und Homeoffice, fi-
nanzielle Probleme und Zukunfts-
ängste können krank machen und die 
innere Welt aus dem Gleichgewicht 
bringen. In dieser Situation sollten Be-
troffene nicht zögern, sich fachliche 
Unterstützung zu holen. Der Psychoso-
ziale Dienst Pongau ist eine kostenlose 
Anlaufstelle für erwachsene Personen 
mit psychischen Belastungen und für 
Menschen mit Abhängigkeiten von 
Alkohol, Medikamenten, Spiel- und 
Internetsucht. Auch bei Fragen, ob der 
Konsum bereits als problematisch ein-
zustufen ist, kann man sich informie-
ren. Angehörige können sich ebenfalls 
gerne für Informationen und Unter-
stützung an den Psychosozialen Dienst 

wenden. Das Angebot ist vertraulich 
und Beratungsgespräche können ganz 
unbürokratisch telefonisch vereinbart 
werden. Wenn es die Situation erfor-
dert, werden auch Hausbesuche ange-
boten. Es steht Ihnen ein erfahrenes, 
multiprofessionelles Team aus Psy-
cholog*innen, Sozialarbeiter*innen 
und diplomierten Krankenpfleger*in-
nen zur Verfügung. Beim Psychoso-
zialen Dienst finden Sie kompetente 
Mitarbeiter*innen, die sich Zeit für 
Ihre Anliegen nehmen. Die individu-
elle Lebenssituation steht im Mittel-
punkt der Abklärung und Beratung. 
Die Problemstellungen und möglichen 
Unterstützungen werden gemeinsam 
erarbeitet, mit Blickrichtung auf „Hilfe 
zur Selbsthilfe“. Es werden dabei alle 
Lebensbereiche wie die psychische 
Gesundheit, die Wohn- Arbeits- und 
finanzielle Situation, etc. miteinbe-
zogen. Der Psychosoziale Dienst ist 
über die psychosozialen Angebote im 

Pongau bestens informiert und kann 
Antworten auf verschiedenste Fragen 
geben, z.B. „Wo erhalte ich Psycho-
therapie, mit welchen Kosten muss ich 
rechnen?“ „Benötige ich Medikamen-
te, wenn ja, wo kann ich mich hinwen-
den?“ „Gibt es Unterstützung, wenn es 
aufgrund meines psychischen Befin-
dens Probleme am Arbeitsplatz gibt?“ 
„Benötige ich eine Entwöhnungsthera-
pie, wo wird diese angeboten, kommen 
dadurch Kosten auf mich zu?“

KONTAKT
In schwierigen Lebenslagen kann fachliche Unterstützung wichtig sein:

Psychosozialer Dienst des Landes Hans-Kappacherstraße 14a 5600 St. Johann im Pongau
0662/8042 – 3145 - Fr. Ulmer, Dipl. Päd. - bei psychischen Belastungen

0662/8042 – 3146 - Fr. Mag. Oberascher - bei Fragen zu Abhängigkeiten; psds@salzburg.gv.at 
https://www.salzburg.gv.at/themen/soziales/psychosoziale-beratung-und-betreuung

Psychosozialer Dienst des Landes

Psychosozialer Dienst Pongau
Hans-Kappacher-Straße 14a  
5600 St. Johann im Pongau  
0662 8042-3141 | psds@salzburg.gv.at

Beratungszeiten
Mo - Do, 8:30 - 12:00 Uhr und 14:00 
bis 16:00 Uhr, Fr: 8:30 bis 12:00 Uhr. 
Telefonische Terminvereinbarungen 
sind erwünscht.

Anlaufstelle für Menschen mit  
psychischen und Suchtproblemen.

Es steht ein erfahrenes, multipro-
fessionelles Team aus den Diszi-
plinen der Medizin, Psychologie, 
Sozialarbeit und Krankenpflege zur 
Verfügung.

Psychosozialer Dienst des Landes





Tagesmütter & Tagesväter gesucht!

TAGESELTERNZENTRUM  |  KLEINKINDGRUPPEN  |  TAGESELTERNBETRIEBE  |  QUALITÄTSMANAGEMENT

K A R R I E R E  B E I  T E Z

Unsere Qualität gehört den Kindern!

SIE
lieben den Umgang mit Kindern, sind kreativ, kommunikationsfreudig, 

haben Einfühlungsvermögen und Freude am Umgang mit Kindern?

SIE
bieten konstante Betreuung von Tageskindern im eigenen Haushalt, 

individuelle Begleitung, haben Verständnis für die Bedürfnisse von Kindern?

IHREN
Verdienst bestimmen Sie individuell durch Ihr Betreuungsangebot.

WIR
bilden Sie berufsbegleitend in Modulen aus und 

kümmern uns um Ihre Weiterbildung.  

Als größter Anbieter familiennaher Kinderbetreuung im Bundesland 
Salzburg stärken und unterstützen wir Sie in pädagogischer, persönlicher und 

organisatorischer Hinsicht. Wir sind für Sie da!

TagesElternZentrum Salzburg

5020 Salzburg

Franz-Josef-Straße 4/2

✆ 0662 / 87 17 50

offi ce@tez.at

www.tez.at



Infoblatt Forum Familie
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Ein Blick in die Feriendatenbank lohnt sich

www.salzburg.gv.at/ferienprogramme
Kontakte: 
Bei weiteren Fragen wenden Sie sich an Forum Familie in Ihrem Bezirk.

Flachgau:  Dr. Wolfgang Mayr  
forumfamilie-flachgau@salzburg.gv.at  
Tel.: 0664 8284238

Tennengau:   Mag.a Corona Rettenbacher 
forumfamilie-tennengau@salzburg.gv.at  
Tel.: 0664 8565527

Pongau:   Mag.a Sabine Pronebner 
forumfamilie-pongau@salzburg.gv.at  
Tel.: 0664 8284180

Pinzgau:   Christine Schläffer 
forumfamilie-pinzgau@salzburg.gv.at  
Tel.: 0664 8284179

Lungau:  Monika Weilharter 
forumfamilie-lungau@salzburg.gv.at 
Tel.: 0664 8284237

www.salzburg.gv.at/forumfamilie

 Foto: Shutterstock | Sergey Novikov

Auf der Suche nach einem 
Sommerferienprogramm?
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Pfarre Flachau                 
Einblick in das Pfarrleben

In den letzten Wochen und Monaten 
haben wir sehr viel an Hoffnung, Glau-
be und Zuversicht gebraucht. Viele 
aus unserer Pfarrgemeinschaft erlitten 
schmerzliche Verluste ihrer Angehöri-
gen oder Freunde. Zu diesen traurigen 
Anlässen kam dann auch noch die Tat-
sache, dass Beerdigungen aufgrund der 
Covid-Situation nur im engsten Fami-
lienkreis möglich waren und sich nicht 
jede/jeder auf die gewünschte Weise 
von den Verstorbenen verabschieden 
konnte. Neben den Begräbnissen waren 
aber auch Hochzeiten, Taufen, Firmung, 
Erstkommunion oder Prangtagsprozess-
ionen nur eingeschränkt möglich, zeit-
weise musste sogar der Sonntagsgottes-
dienst entfallen. Trotzdem sind wir der 
Meinung, dass wir diese Pandemie auch 
als Chance sehen können und uns mehr 
auf das Wesentliche konzentrieren soll-
ten. Gott ist uns nah und steht uns bei 
zu jeder Zeit!

„Denn ich, ich kenne meine Pläne, die 
ich für euch habe – Spruch des Herrn 

– Pläne des Heils und nicht des Un-
heils; denn ich will euch eine Zukunft 
und eine Hoffnung geben.“ JEREMIA 
29,11

Und so blicken wir zuversichtlich in die 
Zukunft.
Nach den Sommerferien starten wir 
wieder mit unseren monatlichen Jung-
scharstunden, sowie mit den Eltern-
Kind-Gruppen im Pfarrhof. Wir freu-
en uns auf viele tolle Stunden mit den 
Jüngsten unserer Gemeinde.
Am 20. März 2022 finden die Pfarr-
gemeinderatswahlen statt. Wir hoffen 
wieder auf engagierte neue Mitglieder 
und viele Wähler.
Ganz besonders freuen wir uns auf 
den 18. September 2022, in dem die 
Flachauer Kirche ihr 300-jähriges Ju-
biläum begeht. Aus diesem Anlass ver-
anstalten wir eine Jubiläumsfeier mit 
Herrn Weihbischof Dr. Hansjörg Hofer 
und dem Regens des Priesterseminars 
Mag. Tobias Giglmayr und weiteren 
Ehrengästen. Gemeinsam feiern wir die 
Hl. Messe mit Erntedank-Prozession 
und anschließender 300-Jahr-Feier un-

Evangelische Pfarrgemeinde Radstadt - Altenmarkt 

Evangelischer Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
Evangelische Versöhnungskirche Radstadt Gaismairallee 19 

Sonntag 9.30 am letzten So. im Monat 17:30 

www.evang-radstadt.at 

Christus ist mein Leben. 
Philipper 1,21 

Solange Christus 
nicht alles ist, 

was du hast, 
weißt du nicht,  

dass er alles ist,  
was du brauchst.

XXV

serer Pfarrkirche. Die örtlichen Verei-
ne werden diesem Fest einen würdigen 
Rahmen geben.

Bleibts g`sund & Gottes Segen 
Barbara Thurner für den Pfarrgemein-
derat von Flachau



Erlebnis-Therme Amadé 
Altenmarkt im Pongau

Gratis Tageskarte für alle 
Volksschulkinder gegen 
Vorlage des Jahreszeugnisses.

SOMMER
FERIEN
SPASS

Kinder unter 12 Jahren nur in Begleitung
Erwachsener. Nicht gültig für Gruppen.
Nur gültig zum sofortigen Eintritt.

ZEUGNIS-AKTION!
9. bis 31. Juli 2021

SICHER UND ENTSPANNT IN DIE THERME

REGISTRIERUNG &
„3G“-CHECK

KASSA /
TICKETS

ZUGANG

1 2

Täglich 9 bis 22 Uhr
www.thermeamade.at



Veranstaltungen Juli bis Dezember 2021
10. 07. 2021

12.07.2021 

14.07.2021

19.07.2021 

21.07.2021

23.07.2021

24.07.2021

25.07.2021

28.07.2021

02.08.2021

08.08.2021

13.08.2021

15.08.2021

16.08.2021

22.08.2021

26.08.2021

27.08.2021

30.08.2021

06.09.2021

19.09.2021

24.09.2021

03.10.2021

09.10.2021

17.10.2021

01.11.2021

20.11.2021

18.12.2021

Samstag

Montag

Mittwoch

Montag

Mittwoch

Freitag

Samstag

Sonntag

Mittwoch

Montag

Sonntag

Freitag

Sonntag

Montag

Sonntag

Donnerstag

Freitag

Montag

Montag

Sonntag

Freitag

Sonntag

Samstag

Sonntag

Montag

Samstag

Samstag

19:00 Uhr

20:00 Uhr

16:00 Uhr

20:00 Uhr

16:00 Uhr

20:00 Uhr

19:00 Uhr

10:00 Uhr

16:00 Uhr

20:00 Uhr

11:00 Uhr

20:00 Uhr

08:15 Uhr

20:00 Uhr

12:00 Uhr

19:00 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

20:00 Uhr

08:15 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

13:00 Uhr

20:00 Uhr

17:00 Uhr
und 
19:30 Uhr

Sommerkonzert „Elvis meets Klassik“ im Schlosshof von Schloss Höch

Platzkonzert der TMK Flachau vor dem Festsaal (bei Schlechtwetter im Fest-
saal)
Straßenfest

Platzkonzert der TMK Flachau vor dem Festsaal (bei Schlechtwetter im Fest-
saal)
Straßenfest
 
Dorfkonzert Reitdorf (TMK Flachau) 
 
„Down in New Orleans“ das Jazzbüro im Schlosshof von Schloss Höch 
 
Umzug der Vereine mit Frühschoppen FF Flachau
 
Straßenfest Flachau mit Platzkonzert (20 Uhr) der TMK Flachau 
 
Aufmarsch der TMK Flachau (bei Schlechtwetter Platzkonzert Festsaal)
 
Schlossfest mit der TMK Flachau (bei Schlechtw. Platzkonzert am Montag)
 
Dorfkonzert Reitdorf (TMK Altenmarkt)
 
Maria Himmelfahrt Festgottesdienst mit Kräuterweihe
 
Platzkonzert der TMK Flachau vor dem Festsaal (bei SW im Festsaal)
 
Bergmesse am Grießenkar (bei Schlechtw. Platzkonzert am Montag)
 
Vortrag Hannes Royer „Land schafft Leben“ auf Schloss Höch
 
Musimix Konzert in Reitdorf

Platzkonzert der TMK Flachau vor dem Festsaal (bei SW im Festsaal)
 
Platzkonzert der TMK Flachau vor dem Festsaal (bei SW im Festsaal)

Erntedankfest mit Prozession

Die Hoameligen “Herrlich weiblich” auf Schloss Höch

Pongauer Klarinettenensemble auf Schloss Höch

Reisevortrag “226 Tage und 13 Länder” auf Schloss Höch

 “Da Summa is außi” auf Schloss Höch

Allerheiligen

Cäciliakonzert der TMK Flachau

Adventsingen auf Schloss Höch
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Im Rahmen des Herz-Jesu Festes 
durften wir Herrn Josef Weitgas-
ser, seit 42 Jahren Gemeindever-
treter und Obmann des Kame-
radschaftsbundes zu seinem 70. 
Geburtstag gratulieren!

70. Geburtstag

Herr Franz Goldner (Dezember 2020)
Herr Alois Schnell
Frau Helga Topf
Frau Thusnelda Perner
Herr Andreas Reininger
Frau Veronika Meikl
Herr Alois Rieder
Herr Albert Scharfetter
Frau Marianne Kofler
Herr Johann Oberauer
Herr Josef Weitgasser
Herr Rupert Lackner
Herr Josef Unterberger

Die Gemeinde Flachau gratuliert allen Jubilaren/Innen auf das Herzlichste!

Standesamt Flachau 2021
Altersjubiläen 
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Ehejubiläen 2021

Das diamantene Ehepaar Kaml

Diamantene Hochzeit

Frau Johanna und Herr Rudolf Kaml 

Goldene Hochzeit

Frau Anita und Herr Gerald Lammegger
Frau Barbara und Herr Johann Fischbacher

Jubilar Sebastian Oberreiter mit Bürgermeister Thomas Oberreiter

90. Geburtstag

Herr Sebastian Oberreiter

85. Geburtstag

Herr Adolf Salmina

80. Geburtstag

Frau Erna Goldner (Dezember 2020)
Herr Johann Unterberger
Frau Katharina Oberreiter
Frau Katharina Eschbacher
Frau Gertraud Pichler
Frau Erika Steger

75. Geburtstag

Herr Franz Rieder (Dezember 2020)
Frau Christiane Oberreiter (Dezember 2020)
Frau Josefa Stadler (Dezember 2020)
Frau Gerlinde Hausbacher
Frau Barbara Perwein
Frau Adelheid Oberauer
Frau Ingrid Grünwald
Frau Johanna Steiner
Herr Josef Huber
Herr Josef Horner
Herr Hubert Oberreiter
Frau Amalia Lürzer



Herr Anton Jessner
Frau Margarethe Schiefer
Frau Elisabeth Fischbacher
Herr Johann Weitgasser
Herr Gerhard Reiter
Frau Helma Oberlechner
Frau Margreth Buchsteiner
Herr Ulrich Wieland
Herr Johann Oberreiter
Herr Franz Laubichler
Frau Brigitte Zederbauer

Standesamt Flachau 2021
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Geburten Dezember 2020 bis Juni 2021
Leonhard Reiter
Rosalie Schwarz
Louisa Stiegler
Clara Mooslechner
Benett Kornel Bertalan
Josef Goldner
Michael Goldner
Finn Schiefer
Rupert Harml
Jakob Perner
Lena Marie Walchhofer
Valentin Arifi
Theresa Prader (September 2020, wurde bei der 
Erstellung der letzten Zeitung übersehen!)

Sterbefälle Dezember 2020 bis Juni 2021

Eheschliessungen Standesamt Flachau 
Dezember 2020 bis Juni 2021
Frau Lisa und Herr David Lindmoser (Dezember 2020)
Frau Lisa und Herr Matthias Perner (Dezember 2020
Frau Eva-Katharina und Herr Andreas Bochniczek
Frau Anna und Herr Christoph Steinbacher
Frau Anna Katarina und Herr Cvijetin Milosevic

Michael Daniel Wimmer
Tobias Keintzel
Matthäus Michael Fischbacher
Noah Lueger
Leonhard Rettensteiner
Leonie Fischbacher
Christoph Preßlauer
Katharina Schnell
Mauro Serbecki
Johannes Steckholzer
Valentina Rettenwender
Niklas Franck-Walchhofer

Anlässlich eurer Eheschließung 
erlauben wir uns, ihnen die besten 
Glückwünsche zu übermitteln.

Zum Tod eurer lieben Angehörigen sprechen wir 
ihnen unser tiefes Mitgefühl aus.

Herzliche Gratulation zur Geburt ihres Kindes!
Holen Sie sich Ihr Willkommens-
geschenk für Ihr Kind, abzuho-

len in der Bücherei!




